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 Traditionelles Thomssingen 
in Hohenbostel

  Gelungener Weihnachtsmarkt
 Siedlungsentwicklung

Sicherheit dank Mehr-Wert-Garantie

Termingarantie:
Sie bekommen einen zuverlässigen Termin für 
den Beginn und das Ende Ihrer Badsanierung. 
Wir arbeiten ohne Unterbrechung an Ihrem Traum 
vom neuen Bad oder Ihrem neuen energiesparen-
den Heizsystem.

Sauberkeitsgarantie:
Sie können sicher sein, dass wir alles tun, um 
Staub und Dreck weitestgehend zu vermeiden, 
versprochen.

Service-Garantie:
Auch nach der Fertigstellung Ihres neuen Bade-
zimmers oder neuen Heizsystems sind wir für 
Sie da. Unser Serviceteam sorgt dafür, dass Sie 
auch in vielen Jahren noch Freude an Ihrem Bad 
oder Ihrer Heizung haben.

24  365
SERVICE

STUNDEN       TAGE

Rufen Sie uns an:
0 58 23 - 9 80 70 

Einfach schönere Bäder90seit über 90 Jahren
Erfolg und Qualität durch 
leistungsstarke Mitarbeiter

 Hiermit willige ich ein, dass die von mir eingesetzten 
Daten zur aktuell beworbenen Aktion verwendet und 
gespeichert werden dürfen.

H. Kathmann
Haustechnik GmbH

Lindenstraße 8
29553 Bienenbüttel

H. Kathmann 
Haustechnik GmbH

Lindenstraße 8
29553 Bienenbüttel

  
Fon: 0 58 23 - 9 80 70

Fax: 0 58 23 - 98 07 77

info@h-kathmann.de

www.h-kathmann.de

  

Haustechnik GmbH

| Neue Energien | Bäder | Heizsysteme

Einfach 
schönere Bäder | Neue Energien | Bäder | Heizsysteme

9090seit über 90 Jahren
Erfolg und Qualität durch
leistungsstarke Mitarbeiter
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Neu- u. Gebrauchtwagen-Verkauf
Leasing und Finanzierung
Reparatur aller Fabrikate
schnell • pünktlich • fachgerecht

DEKRA-Abnahme
2x wöchentlich

Freie Tankstelle
Soft-Wash-Waschanlage
mit Servicekraft
Kurze Straße 3a • 29553 Bienenbüttel • Tel. (0 58 23) 83 06

Jünemann 
autorisierte Ford-Service-Station

➤ Achsvermessung
➤ Wohnmobile
➤ Transporter
➤ Austausch von
    Windschutzscheiben

Installateur- u. Heizungsbaumeister

Martin

Sanitär- und Heizungstechnik
Gebäudeenergieberater im Handwerk
 • Badsanierung
 • Heizungsmodernisierung
 • Notdienst
Waldstraße 8a             29553 Bienenbüttel
Tel. 05823-6477 Fax 05823-953838
E-mail: martin.witthoeft@t-online.de
www.baederundwaerme.de

Telefonverzeichnis der Gemeinde Bienenbüttel
Marktplatz 1, 29553 Bienenbüttel

Telefonzentrale: (0 58 23) 98 00-0, Telefax: (0 58 23) 98 00-98
E-Mail: rathaus@bienenbuettel.de; Internet: www.bienenbuettel.de

Sparkasse Uelzen Lüchow-Dannenberg BLZ: 258 501 10, Kto.-Nr.: 2 000 354, IBAN: DE08 2585 0110 0002 0003 54, BIC: NOLADE21UEL
Volksbank Uelzen-Salzwedel eG BLZ: 258 622 92 Kto.Nr.: 205 074 900, IBAN: DE09 2586 2292 0205 0749 00, BIC: GENODEF1EUB

Büro des Bürgermeisters
Herr Dr. Franke (0 58 23) 98 00 -10
Zimmer 1.09 buergermeister@bienenbuettel.de
Vorzimmer (0 58 23) 98 00 -11
Frau Köhncke a.koehncke@bienenbuettel.de
Zimmer 1.10
Personal
Frau Grabbe, Herr Viebrock (05823) 9800 -50
Zimmer 1.02 personal@bienenbuettel.de
Kämmerei und Ordnungsamtsleiter
Herr Schmitter (0 58 23) 98 00 -40
Zimmer 1.11 t.schmitter@bienenbuettel.de
Gemeindekasse
Herr Schenk (0 58 23) 98 00 -41
Zimmer 1.14 s.schenk@bienenbuettel.de
Steueramt
Herr Clasen (0 58 23) 98 00 -42
Zimmer 1.13 b.clasen@bienenbuettel.de
Frau Huske (05823) 9800-43
Zimmer 1.14 c.huske@bienenbuettel.de
Bilanzbuchhaltung
Frau Heinz (0 58 23) 98 00 -45
Zimmer 1.12 v.heinz@bienenbuettel.de
Ordnungsamt
Herr Schwiers (0 58 23) 98 00 -25
Zimmer 0.03 a.schwiers@bienenbuettel.de
Frau Rieth (0 58 23) 98 00 -14
Zimmer 0.02 s.rieth@bienenbuettel.de
Kindergärten/Ordnungsamt
Herr Pochanke (0 58 23) 98 00 -20
Zimmer 0.04 h.pochanke@bienenbuettel.de
Meldeamt/Pässe/Gewerberegister
Frau Doll (0 58 23) 98 00 -12
Zimmer 0.06 e.doll@bienenbuettel.de
Meldeamt/Pässe
Frau Meyer (0 58 23) 98 00-13
Zimmer 0.10 s.meyer@bienenbuettel.de
Standesamt/Rentenangelegenheiten
Herr Schwiers (0 58 23) 98 00 -25
Zimmer 0.03 standesamt@bienenbuettel.de

Allgemeine Stellvertreterin
Bauamtsleiterin
Frau Heitmann (0 58 23) 98 00 -30
Zimmer 1.17 i.heitmann@bienenbuettel.de
Bauamt/Bebauungspläne
Herr Taeger (0 58 23) 98 00 -32
Zimmer 1.01 p.taeger@bienenbuettel.de
Frau Ihly (0 58 23) 98 00 -33
Zimmer 1.04 k.ihly@bienenbuettel.de
Herr Klinner (0 58 23) 98 00 -34
Zimmer 1.04 b.klinner@bienenbuettel.de
Frau Braun-Ludolfs (05823) 9800- 36
Zimmer 1.01 f.braun-ludolfs@bienenbüttel.de
Bauamt (technischer Bereich)
Herr Schorr (0 58 23) 98 00 -31
Zimmer 1.03 g.schorr@bienenbuettel.de
Herr Jäkel (058 23) 98 00 -35
Zimmer 1.03 j.jaekel@bienenbuettel.de
Bauamt
Herr Viebrock (0 58 23) 98 00 -50
Zimmer 1.02 a.viebrock@bienenbuettel.de

Öffnungszeiten des Rathauses:
Montag, Donnerstag und Freitag von 8 bis 12 Uhr,

Dienstag von 7 bis 12 Uhr, Donnerstag von 15 bis 18.30 Uhr
Mittwoch geschlossen

Gemeindejugendbeauftragter
Herr Raatz (01 75) 5 18 90 25
Zimmer 0.09 axel.raatz@lebensraum-diakonie.de
Gleichstellungsbeauftragte
Frau Schulz (0 58 23) 98 00 -18
Zimmer 0.09 m.schulz@bienenbuettel.de
Bücherei: (0 58 23) 9 54 83 31
 buecherei@bienenbuettel.de
Waldbad: (0 58 23) 78 92
 waldbad@bienenbuettel.de
Grundschule: (0 58 23) 70 38, Fax: 95 26 72
Hausmeister (0 58 23) 95 26 71
 info@schule-bienenbuettel.de
Bauhof (0 58 23) 95 33 33, Fax 95 43 73
Kläranlage Hohenbostel Telefon und Fax: (0 58 23) 70 39
Notfall/Kläranlage (0151) 65 45 46 06
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Graefke‘s Fleischwaren GmbH
Bahnhofstraße 17 
29553 Bienenbüttel 
Tel. (0 58 23) 98 13 15 
Fax (0 58 23) 98 13 30 
www.graefke.de 
info@graefke.de

vom 15. bis 18. Januar 2020
Kasseler Nacken, mit Knochen  .........................  1 kg 6,99 €
Hack, h+h  ..........................................................  1 kg 7,90 €
Breslauer, eigene Herstellung  .........................  100 g 0,89 €
Frühstücksfleisch, im Glas, 180 g  ...................  Stück 1,60 €

vom 22. bis 25. Januar 2020
Schnitzel, aus der Oberschale  ...........................  1 kg 12,90 €
Frisches Bauchfleisch  ....................................... 1 kg 8,90 €
Knappwurst, eigene Herstellung  .....................  100 g 0,89 €
Magensülze  .....................................................  100 g 1,29 €

vom 29. Januar bis 1. Februar 2020
Rinderhüftsteak ................................................. 1 kg 19,90 €
Frisches Schweinefilet  .....................................  1 kg 11,90 €
Bratwurst, eigene Herstellung, 10x 90 g  .........  Pack. 5,60 €
Rotwurst, eigene Herst., Hausmacher Art  .......  100 g 0,89 €

vom 5. bis 8. Februar 2020
Dicke Rippe  .......................................................  1 kg 7,90 €
Burgunderbraten  ..............................................  1 kg 8,90 €
Landleberwurst, eigene Herstellung ..............   100 g 0,89 €
Currywurst, eigene Herstellung, 6x 180 g ........  Pack. 6,90 €

vom 12. bis 15. Februar 2020
Gyros, eigene Herstellung  .................................  1 kg 9,90 €
Kasseler Lachsbraten .......................................  1 kg 10,90 €
Wiener Würstchen, im Glas, 6 = 250 g ............   Stück 1,90 €
Grand Talerino Kräuter ....................................  100 g 1,99 €

Öffnungszeiten: 
Mi. 8.00–12.30 Uhr, Do. 8.00–12.30 Uhr,

Fr. 8.00–12.30 Uhr und 14.00–18.00 Uhr, Sa. 7.00–12.00 Uhr

Susländer Fleisch: das „reine”
Schwein ohne Antibiotika, ohne chemische Zusätze, natürlich gewachsen.

Bürgermeister Dr. Merlin Franke. 

Ein frohes neues Jahr!
Grußwort des Bienenbütteler 

Bürgermeisters Dr. Merlin Franke
Sehr geehrte Bürgerinnen 
und Bürger,
liebe Bienenbüttelerinnen 
und Bienenbütteler,
für das neue Jahr 2020 
wünsche ich Ihnen und 
Ihren Familien sowie allen 
Menschen, die sich mit 
unserer Einheitsgemeinde 
verbunden fühlen, viel 
Erfolg, Zufriedenheit und 
vor allem eine gute Ge-
sundheit! 

Viele neue Projekte und Ver-
anstaltungen erwarten uns 
im Jahr 2020. Wir freuen 
uns darauf!

Wie immer gilt: Bitte geben 
Sie Ihre Fragen, Anregungen 
und konstruktive Kritik 
gern an mich weiter.

Herzlichst,
Ihr Bürgermeister 
Dr. Merlin Franke
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Sprechstunde für die Jugend
 Nächste Sprechstunde des Jugendbeauftragten

Axel Raatz

am Dienstag, 21. Januar,
von 17 bis 19 Uhr

oder nach vorheriger telefonischer Absprache mit dem
Gemeindejugendbeauftragten Axel Raatz

Zimmer 0.09
zwischen Mühlenbachzentrum und Trauzimmer

Telefon (01 75) 518 90 25,
E-Mail: axel.raatz@lebensraum-diakonie.de

Kritik, Fragen  
und Anregungen

an die Verwaltung Bienenbüttel
Das Grußwort von Bürger-
meister Dr. Franke endet 
bekanntlich stets mit den 
Worten: „Wie immer gilt: 
Bitte geben Sie Ihre Fragen 
und Anregungen, aber auch 
konstruktive Kritik gern an 
mich weiter.“ Wir möchten 
Sie vor diesem Hintergrund 
ermutigen: Bitte machen 
Sie unbedingt Gebrauch 
von diesem Angebot. Wenn 
Sie Ihre Anregungen oder 
Meldungen lediglich bei 
Facebook oder in einem  

Leserbrief an die Tageszei-
tungen kundtun, kommt 
dies bei der Gemeinde-
verwaltung nicht an! Ihre 
Meinung ist uns wichtig, 
deshalb übersenden Sie 
uns bitte Ihre Fragen und 
Anregungen und ebenfalls 
konstruktive Kritik per 
E-Mail an rathaus@bienen-
buettel.de oder alternativ 
auch gerne schriftlich. Bitte 
haben Sie jedoch Verständ-
nis, dass anonyme Briefe 
keine Beachtung finden.

Sprechstunde  
des Bürgermeisters

Dr. Merlin Franke lädt ins Rathaus ein 
Bienenbüttel. Die nächste 
Bürgermeistersprechstunde 
findet am 

Donnerstag, 
6. Februar 2020, 

von 15 bis 18 Uhr 
im Rathaus Bienenbüttel 
statt. Bürgermeister Dr. 
Merlin Franke lädt alle 
Bürgerinnen und Bürger 
der Gemeinde herzlich ein, 
das Gespräch mit ihm zu 

suchen und Anliegen, Ideen, 
aber auch Kritik persönlich 
vorzubringen. Eine telefoni-
sche Anmeldung und kurze 
Zusammenfassung des 
Anliegens ist für die Orga-
nisation und Vorbereitung 
hilfreich. Um beides wird 
deshalb telefonisch unter 
der Tel. (058 23) 98 00 11 
gebeten, es ist jedoch nicht 
erforderlich.

Ein Dankeschön 
für Tannenbaum auf dem Marktplatz

Bienenbüttel. Die Gemeinde 
Bienenbüttel bedankt sich 
herzlich bei dem Spender, 
der in diesem Jahr den 
Tannenbaum zur Verfügung 
stellte und somit den Markt-
platz weihnachtlich erstrah-
len lassen hat.   
Ein Dank gilt auch der Fir-
ma Tippe Gartenbau für die 
tolle Gestaltung des Kirchen-
kreisels an der Kirche und 
den dort weihnachtlich ge-
schmückten Tannenbaum. 
Ebenso gilt ein großer 

Dank dem Engagement der 
Wirtschafts- und Tourismus-
gemeinschaft (WTG). Ohne 
diese freiwilligen Helfer, so-
wie den Spendern, wäre eine 
weihnachtliche Gestaltung 
des Ortskerns nicht möglich. 
Danke auch an alle betei-
ligten Geschäftsleute, der 
Firma Kruskop und dem 
Bauhof für das Schmücken 
des Tannenbaumes auf dem 
Marktplatz und dem An-
bringen und Abnehmen der 
Weihnachtsbeleuchtung. 

FüllerIhr Regio-Portal az-online.de
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Sänger in der Nacht
In Hohenbostel wird der Brauch des Thomssingens gepflegt

Honhenbostel. Immer am 
kürzesten Tag des Jahres 
lebt in Hohenbostel ein 
alter Brauch auf, der im Ort 
schon seit Jahrzehnten ge-
pflegt wird, das Thomssin-
gen. „Meine Eltern sind in 
den 1940er Jahren geboren 
und schon deren Groß-
eltern sind durch den Ort 
gezogen und haben gesun-
gen“, erzählt Ortsvorstehe-
rin Diana Wendt-Dittmer.
Endstanden ist der Brauch 
wohl in Erinnerung an den 
Apostel Thomas. Denn am 
21. Dezember, dem Tag 
der Wintersonnenwende, 
wird seiner regelmäßig 
gedacht. „Der Legende 
nach ist er von Haus zu 
Haus gezogen. Und hat für 

die Armen gesammelt“, 
sagt Diana Wendt-Dittmer. 
Daran erinnert der unter 
anderem in Hohenbostel, 
Bad Bevensen und Deutsch 
Evern gepflegte Brauch des 
Thomssingens. Früher habe 
es hauptsächlich Kekse, 
Nüsse und Äpfel für die 
Sänger gegeben. Heute sind 
es meist Süßigkeiten.
„Es ein schöner Brauch, der 
erhalten bleiben sollte“, 
findet Diana Wendt-Ditt-
mer. Vor allem viele ältere 
Menschen freuten sich über 
den Besuch an der Haustür 
drei Tage vor Heiligabend. 
„Für die ist es ein schöner 
Kontakt mit den Jüngeren“, 
sagt die Ortsvorsteherin.
Oft sind mehrere Grup-

pen in Hohenbostel und 
teilweise auch in Bienen-
büttel unterwegs. Die Zahl 
der Sänger in den Grup-
pen schwankt zwischen 
zwei bis zehn. Viele seien 
mit Musikinstrumenten 
ausgestattet, sagt Diana 
Wendt-Dittmer. So gab es 
schon Thomssänger, die 
vom Saxofon begleitet wur-
den oder eher klassisch von 
der Gitarre. Da Hohenbos-
tel inzwischen doch sehr 
gewachsen ist, schaffen die 
Sänger es aber nicht mehr, 

so wie früher jedes einzel-
ne Haus zu besuchen, die 
Gruppen konzentrierten 
sich daher auf die Nachbar-
schaft.
Auf den Weg machen sich 
die Sänger nach Einbruch 
der Dunkelheit, gesungen 
werden Weihnachtslie-
der. Das Spektrum reicht 
von „O Tannenbaum“ bis 
„Rudolph, the Red-Nosed 
Reindeer“. „Es ist schön, 
diese Tradition lebendig 
zu halten“, sagt Diana 
Wendt-Dittmer.

Reservierungen:
Tel. 05823-9542220

Die Veranstaltungs-
übersicht und weitere
Infos fi nden Sie auf
unserer Internetseite.

Alles Gute
unter

einem Dach!

15.01. 09.00 Frauenfrühstück

29.01. 19.30 Dorfgespräch - der Talk

08.02.–
13.02.

–
RESTAURANT-Betriebsferien
Der Marktladen ist geöffnet.

15.02. 18.00 Faschingsparty mit den 
„Rotstich-Mädels“

16.02. 11.00 Markthallen-Brunch

18.02. 19.30 Dorfgespräch - der Talk

19.02. 09.00 Frauenfrühstück

20.02. 18.30 Veganer Kochkurs

Alles GuteAlles Gute

einem Dach!einem Dach!

www.markthalle-bienenbuettel.de

TiPP

Lebendige Tradition: Thomssingen in 
Hohenbostel.  Fotos: privat
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Autoruf
Bienenbüttel

Telefon (0 58 23) 10 02
Inh. Susanne Stolze-Grigoleit

Mietwagen
Krankentransport (sitzend)

Rollstuhltransport
Bus bis 8 Personen

Autoruf
Bienenbüttel

Telefon (0 58 23) 10 02
Inh. Susanne Stolze-Grigoleit

Mietwagen
Krankentransport (sitzend)

Rollstuhltransport
Bus bis 8 Personen

Zahnarztpraxis

Alle Kassen

Vasil Sarachev
Ilmenaustr. 5  Tel:  05823 – 7222
29553 Bienenbüttel  Fax:  05823 – 6441

E-Mail:  info@zahnarztpraxis-sarachev.de
Web: www. zahnarztpraxis-sarachev.de

zertifizierte Implantologie    CMD (Cranio-Mandibuläre-Dysfunktion) 
Parodontal Therapie    Wurzelkanalbehandlungen   Lachgassedierung



Ilmenaustr. 5 Tel: 05823 – 7222
29553 Bienenbüttel Fax: 05823 – 6441

E-Mail:  info@zahnarztpraxis-sarachev.de
Web: www. zahnarztpraxis-sarachev.de

zertifizierte Implantologie    CMD (Cranio-Mandibuläre-Dysfunktion) 
Parodontal Therapie    Wurzelkanalbehandlungen   Lachgassedierung



Ilmenaustr. 5 Tel: 05823 – 7222
29553 Bienenbüttel Fax: 05823 – 6441

E-Mail:  info@zahnarztpraxis-sarachev.de
Web: www. zahnarztpraxis-sarachev.de

zertifizierte Implantologie    CMD (Cranio-Mandibuläre-Dysfunktion) 
Parodontal Therapie    Wurzelkanalbehandlungen   Lachgassedierung



Vasil Sarachev
Ilmenaustr. 5                             Tel.: 05823-7222
29553 Bienenbüttel                  Fax: 05823-6441

E-Mail:       info@zahnarztpraxis-sarachev.de
Web:          www.zahnarztpraxis-sarachev.de

zertifizierte Implantologie · CMD (Cranio-Mandibuläre-Dysfunktion)
Parodontal-Therapie · Wurzelkanalbehandlungen · Lachgassedierung

Zahnarztpraxis

Alle Kassen

Alle Jahre wieder!
Weihnachtsmarkt mit Basar zugunsten der Bürgerstiftung

Bienenbüttel. Lichterglanz, 
Glühwein, Butterkekse und 
bunter Budenzauber – war-
um in die Ferne schweifen, 
wenn… – Klein aber fein 
präsentiert sich der Weih-
nachtsmarkt in Bienen-
büttel über zwei Tage, wo 
vielerorts im Landkreis nur 
noch einen Tag gefeiert 
wird. 
Organisiert wird der 
traditionell am 2. Advent 
stattfi ndende Markt von 
der Wirtschafts- und Tou-
rismusgemeinschaft (WTG) 
in Bienenbüttel, die ein 
Händchen für ein vielseiti-
ges und abwechslungsrei-
ches Programm haben. Bei 
der Auswahl der Aussteller 
wurde bewusst auf eine 
große Vielfalt geachtet und 
darauf, dass für wirklich 
alle Altersgruppen der 
Besucher etwas geboten 
wird. Eine Besonderheit 
ist der allseits beliebten 
Bücher- und CD-Basar im 
Rathaus, dessen Erlöse in 
die im Laufe des Jahres 
gesammelten Spenden der 
Bürgerstiftung an lokale 
Vereine, Verbände und 
Organisationen einfl ießen. 
„Die Nachfrage ist riesig, 
nach eineinhalb Stunden 
waren schon die ersten tau-
send der rund 6000 gesam-
melten Medien verkauft“, 
freute sich Stefan Schöni-
ger von der Bürgerstiftung 
am frühen Sonnabend-
nachmittag, „alle, die uns 
schon kennen, kommen als 
Erste und gehen mit vollen 
Taschen wieder raus.“
Allzeit volle Taschen wün-
schen sich natürlich auch 

die Empfänger der Spen-
den, aber da es genau da-
ran immer wieder hapert, 
greift die 2011 gegründete, 
rein ehrenamtlich tätige 
Bürgerstiftung mit ihrer 
fi nanziellen Förderung 
ein. Und da im Vorjahr 
überwiegend die Jüngeren 
bedacht wurden, sollte 
diesmal eher die ältere 
Generation zum Zuge kom-
men. So gingen jeweils 500 
Euro an den Besuchsdienst 
des DRK und den Bürg-
erbus, 700 Euro an den 
SoVD und der Löwenanteil 
von 1600 Euro an den TSV 
Bienenbüttel, als Beitrag 

zur Deckung der Kosten, 
die durch die Sperrung der 
Ilmenauhalle für den Ver-
einssport entstehen. „Dass 
der Trainings- und Spiel-
betrieb weiter aufrecht 
erhalten werden kann“, 
begründete Vorstands-
mitglied Silke Nierste bei 
der Scheckübergabe die 
Entscheidung der Stiftung 
und appellierte weiterhin 
an die Großzügigkeit der 
Bürger, „damit wir auch 
2020 leuchtende Augen 
ernten und dicke Schecks 
verteilen können.“
Natürlich kamen auch die 
ganz Lütten nicht zu kurz: 

Der zeitgleich aus Witte-
rungsgründen im Müh-
lenbachzentrum Audienz 
haltende Weihnachtsmann 
bescherte die Kinder mit 
frommen Wünschen und 
Weckmännern im XXL-For-
mat, die nach recht zögerli-
chem Beginn auch reißen-
den Absatz fanden. Seinen 
traditionellen Kufenfl itzer 
hatte der Langbartträger 
im roten Mantel allerdings 
zuhause gelassen und war 
mit dem Trecker angereist: 
„Der Schlitten ist gerade 
kaputt und die Rentiere 
hatten ohne Schnee eh 
keine Lust.“

Da die Rentiere aufgrund des fehlenden Schnees keine Lust hatten den Schlitten zu ziehen, 
ist der Weihnachtsmann mit dem Trecker nach Bienenbüttel gekommen.  Fotos: Kieppe



BienenBüttel informiert 7

Julia Ruschmeyer 
Hörakustik Meisterin
Bahnhofstraße 21 ∙ 29553 Bienenbüttel 
Tel.: 0 58 23 / 4 65 94 22 ∙ Mobil: 01 73 / 2 00 78 79 
Email: weise@hoererlebniszentrum.de 
www.hoererlebniszentrum.de 

Bahnhofstraße 18
29574 Ebstorf
Tel. 0 58 22 - 34 78
Fax 0 58 22 - 36 84
www.einbaukuechen-peters.de

NUR KOCHEN
MÜSSEN SIE SELBER!

Silvesterschießen der Schützen
Die Kompanie-Ehrenscheibe ging an Horst Erfurt

Bienenbüttel. Zum Jahres-
ende fand das traditionel-
le Silvesterschießen der 
Schützenkompanie der 
Schützengilde Bienenbüttel 
statt. Die Schützen freuten, 
sich auch die Gildemajestät 
Tobias „Meister der Zahlen“ 
Fabel und seine beiden Ad-
jutanten Sören Fabel und 
Henrik Kathmann begrü-
ßen zu dürfen. 
Die Veranstaltung begann 
mit dem sportlichen Teil, 
dem Schießen, bevor sich 
dann mit Entenbrust und 
Beilagen gestärkt wurde. 
Anschließend führte Uwe 
Mellmann unter großer 
Teilnahme das traditionelle 
Wurstknobeln durch.   
Der Joppen Pokal (gefordert 
444 Teiler) ging an Uwe 
Mellmann (500,7 Teiler), 
vor Rudi Klebs (365,2 Tei-
ler) und Torsten Warnecke 
(357,8 Teiler).
Beim Silvesteranhänger (ge-
fordert bester Teiler) errang 
Volker Hedder Gold (113,8 
Teiler),  Andreas Klebs 
Silber (308,9 Teiler) und 
Bernd Reinke Bronze (505,1 
Teiler). 
Die Joppen-Geweih-Ehren-
scheibe (gefordert 1990 
Teiler) geht für ein Jahr zu 
Uwe Mellmann 2021,6 Tei-
ler, vor Tino Barthel (2144,7 
Teiler) und Andreas Klebs 
(2580,2 Teiler).
Der Peter Fassnauer Pokal 
(gefordert beste 5) wurde 
nach zwölf Jahren unter 
allen anwesenden  Er-
ringern ausgeschossen und 
den darf Volker Hedder 
behalten. 
Der Silvesterorden (gefor-
dert 2712 Teiler) ging an 

Torsten Warnecke (2579,5 
Teiler) vor Andreas Klebs 
(2939,7 Teiler) und Uwe 
Mellmann (2405,6 Teiler)
Die Kompanie-Ehrenschei-
be (gefordert schlechte 9 
(1615 Teiler)) ging an Horst 
Erfurt (1859,3 Teiler), er 
verwies Rudi Klebs (1906,2 
Teiler) und Sandra Fassnau-
er (1248,3 Teiler) auf die 
Plätze 2 und 3. 
Der „Klotz der Schande“ 
der von Volker Hedder 
gestiftet wurde und an 
Schützen gehen soll, die 
besonders gut oder beson-
ders schlecht schießen, um 

eine Auszeichnung nicht zu 
erhalten, wobei die Teilneh-
mer vorher nicht wissen, 
bei welcher Disziplin der 
Klotz ausgeschossen wird.  
Der Erringer des Vorjah-
res durfte sich aussuchen, 
bei welcher Disziplin der 
„Klotz der Schande“ verge-
ben wird. Die Entscheidung 
fi el in diesem Jahr auf den 
besten Schuss bei der Jop-
pen-Geweih-Ehrenscheibe.    
Uwe Seehafer hatte das 
Pech, dass er mit einem 
382,6 Teiler den besten 
Schuss auf die Scheibe ab-
gab und darf den Klotz für 

ein Jahr mit nach Hause 
nehmen. 
Beim Glücksscheiben-
schießen um Fleisch- und 
Wurstpreise errang Sandra 
Fassnauer mit 300 Punkten 
den 1. Platz, gefolgt von 
Peter Fassnauer mit 130 
Punkten auf den 2. Platz 
und den 3. Platz teilt sich 
Bernd Reinke, Andreas 
Klebs und Tino Barthel mit 
100 Punkten. Natürlich 
erhielten alle Teilnehmer 
einen Preis. Nach der Sie-
gerehrung wurde noch bis 
in die frühen Morgenstun-
den gefeiert.  

Von links: Uwe Mellmann (Kp. Leutant), Peter Fassnauer (Kp. Hauptmann), Uwe Seehafer (1. 
Gildeherr), Torsten Warnecke, Volker Hedder, Horst Erfurt, Andreas Klebs, Tobias Fabel (Gil-
demajestät), Bernd Reinke, Sören Fabel (Adjutant), Henrik Kathmann (Adjutant).   Foto: privat
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Sascha Merkel
Elektrotechnikermeister

Kiesweg 8 · 29553 Bienenbüttel / Rieste

· Elektroinstallation · Planung · Wartung · Automation

Telefon 05823 / 95 44 9 44
Mobil 0151 / 463 12 485

merkelektrik.de
merkelsascha@gmx.de

MERKELEKTRIK
Christian Sulowski

Industrietore – Garagentore – 
          Einfahrtstore – Markisen
             Rollladen

Tür-, Torsysteme

29574  Ebstorf
Tel. 0170-1 50 29 92

Wir
beraten
Sie gern!

www.cs-tore.de

Torsten Warnecke 
Kellerkaiser 2019

Schützenkompanie der  
Schützengilde Bienenbüttel

Bienenbüttel. Am 
19.12.2019 fand das Keller-
kaiserschießen 2019 der 
Schützenkompanie der 
Schützengilde Bienenbüttel 
statt. Der Kellerkaiser wird 
zwischen den Kellerkönigen 
(Monatssiegern) 2019 ausge-
schossen.
Elf Kellerkönige, darunter 
auch der 1. Kellerkönig der 
Joppen-Schützenkompanie, 
nahmen an dem Schießen 
teil. Auch ein paar Gäs-
te waren zum Anfeuern 
gekommen. Geschossen 

wurden fünf Schuss auf 
eine Glücksscheibe und ein 
Schuss auf Teiler. Um die 
Spannung bis zu Schluss 
zu erhalten, durfte keiner 
seine Glücksscheibe nach 
dem Schießen sehen. 
Nach dem Schießen wur-
de sich bei einem Imbiss 
gestärkt, bevor es dann so 
weit war und die Kompa-
nieschießmeisterin Sandra 
Fassnauer die Siegerehrung 
des Kellerkaisers 2019 
durchführte. Zu Erst wurde 
der Jahresbeste mit einem 

Siegerehrung und Trostpreis.  Foto: Sandra Fassnauer 

Weihnachtliches in der GeorgsHalle
Voltigiergruppe sorgten für zauberhafte Show-Einlage und begeisterten die Gäste

Varendorf. Gemütlich war 
es in der weihnachtlich 
geschmückten GeorgsHalle 
zur diesjährigen Weih-
nachtsfeier mit den Ponys. 
Bei Kaffee, Kuchen und 
Punsch trafen sich Eltern, 

Kinder, Geschwister und 
Freunde und freuten sich 
an den Darbietungen der 
Reitschüler. 
„Ihr Kinderlein kommet“ 
sang ein kleiner Weih-
nachtsmann und es er-

schienen zauberhafte Elfen 
und Waldgeister zu einer 
Voltigiervorführung in der 
Reithalle. Ein Pas de deux 
und die Vorstellung der 
Reitschulponys und Pferde 
rundeten das Programm 

ab. Höhepunkt des Nach-
mittags war natürlich der 
Auftritt des Weihnachts-
manns, der mit einer Kut-
sche in die Halle fuhr und 
die Kinder mit Leckereien 
beschenkte.

kleinen Orden geehrt. 
Diesen konnte Ralf Preuß 
für sich entscheiden und 
verwies Tino Barthel auf 
Platz 2 und Peter Fassnauer 
auf den 3. Platz. Dann ging 
es zur Siegerehrung des Kel-
lerkaiserschießens: Den 3. 
Platz errang Uwe Mellmann, 
vor Ralf Preuß auf dem 2. 

Platz und Kellerkaiser 2019 
wurde Torsten Warnecke. Er 
bekam die vom Kellerkaiser 
2018 Rudi Klebs gestiftete 
Ehrenscheibe und einen 
kleinen Orden. Aber auch 
der letzte Platz ging nicht 
leer aus: Horst Erfurt durfte 
sich über ein Mädchen Ü-Ei 
freuen. 

Darbietung aus der Voltigiergruppe.  Fotos: privatDer Weihnachtsmann kam in der Kutsche angereist.
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Gute Vorsätze 2020
Bei uns bekommst Du Dein Fett weg

Bienenbüttel. Wir von Physio 
Aktiv sind für Dich da: Wir neh-
men uns Zeit für Dich wenn du 
gesund abnehmen, gesund 
trainieren und deine Ernährung 
verbessern möchtest.
In unserem Fitnessbereich und 
in der Ernährungsberatung 
konzentrieren wir uns nur auf 
Dich und Deine Ziele.
Wir holen Dich dort ab, wo Du 
stehst und unterstützen Dich – 
für einen langfristigen Erfolg.
Mit unserer Zufriedenheits-
garantie kannst Du 21 Mal 

trainieren, unseren Trainings-
bereich und unsere Trainer 
kennenlernen, bevor Du Dich 
entscheidest, dauerhaft auf 
unsere Betreuung zu bauen.
Starte jetzt mit guten Vor-
sätzen in ein gesundes neues 
Jahr und vereinbare einen 
Termin. 
Auf unserer Homepage findet 
Du alle aktuellen Kurszeiten 
und mehr. Oder ruf uns direkt 
an unter der Nummer (05823) 
955 11 10.
Wir freuen uns auf Dich!

PHYSIOTHERAPIE

GESUNDHEITS
TRAINING

Johannßen

Tel. 05823 9551-110 · Bahnhofstr. 11 · 29553 Bienenbüttel
www.physio-aktiv-bienenbuettel.de

Gerätezirkel

● Planung
● Umbau

● Neubau
● Reparatur

Uwe Harloff Maurer u. Betonbaumeister

Fichtenweg 8 · 29553 Bienenbüttel
Telefon: 05823 - 6250
Mobil: 0175 - 528 20 35
Telefax: 05823 - 95 36 29 w

w
w

.h
ar

lo
ff-
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u.

de

MEISTERBETRIEB

Seit acht Jahren eine Mannschaft
U 13 älteste Jugendmannschaft des TSV Bienenbüttel

Bienenbüttel. Eigentlich 
sollte man denken, dass bei 
einem Ort wie Bienenbüttel 
in jedem Jahrgang eine Fuß-
ballmannschaft vorhanden 
ist. Doch leider gehen die 
Interessen vieler Jugendli-
cher nicht mehr in Richtung 
einer Gemeinschaftssportart, 
sondern die individuellen 
Bedürfnisse werden in den 
Vordergrund gestellt. Ein 
positives Gegenbeispiel sind 
da die Fußballer der U13 des 
TSV Bienenbüttel. Seit mehr 
als acht Jahren trainieren 
diese Spieler unter der Lei-
tung von Andreas Klebs und 
Markus Meyer. Eine Stärke 
der Mannschaft ist der 
Zusammenhalt der Spieler 
untereinander, die Zusam-
menarbeit mit den Trainern 
und der Rückhalt mit und 
durch die Eltern. Klare Ansa-
gen der Trainer, wie, dass ein 

Handy beim Training und 
während der Spiele nicht 
erwünscht ist, werden ohne 
Murren umgesetzt. 
Im Spiel pushen sich die 
Spieler gegenseitig, trösten 
sich aber auch bei miss-
glückten Aktionen. Um die 
Gemeinschaft auch nach 
außen hin sichtbar zu ma-
chen, hat sich das Trainer-
team um neue Trikots für 
die Mannschaft bemüht und 
in Thorsten Hoins, Inhaber 
der Praxis für Osteopathie 
und Krankengymnastik aus 
Bienenbüttel einen Sponsor 
aus dem Ort gefunden. 
Zudem wurden die beiden 
Trainer Andreas Klebs und 
Markus Meyer (nicht auf 
dem Foto) mit Polohemden 
und neuer Trainingsjacke, 
sowie einem Trikotkoffer 
von der Firma Teleklebs aus-
gestattet.

Mannschaft der U 13 mit Trainer Andreas Klebs und Sponsor 
Thorsten Hoins.  Foto: privat

In der Physio Aktiv Praxis von Sonja Johannßen bist Du in 
Sachen Fitness und Gesundheit genau richtig. Foto: privat

ANZEIGE
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Bettina Mundt
Kinesiologin BK Basisstufe DGAK

Billungstraße 19b
29553 Bienenbüttel

Tel. 0151-40731925
mundtbettina@web.de Fr

ou

m Werteorientierung

in der Weiterbildung e.
V.

Qualität
Transparenz

Integrität

Die heilende Kraft der Klänge erleben, genießen, entspannen 
Mittwochs 17:00 Uhr vom 29. Januar bis zum 04. März 2020 
Beitrag: 60 € | im „Haus der Klänge und der Farben”:

29553 Bienenbüttel OT Eitzen 1  
Grünhagener Straße 14f

Meditation mit Klangschalen und Gongs:

Info und Anmeldung: 05823 955 8668
barbara@sunderdiek.de
www.barbara-sunderdiek.de

Mit Muskeltest Blockaden lösen
Neueröffnung der Praxis für begleitende Kinesiologie von Bettina Mundt

Wichmannsburg. Als Lehrerin 
einer Grundschule weiß Bettina 
Mundt, dass Kinder häufig un-
ter Lernblockaden und Ängsten 
leiden, die ihnen das Lernen 
schwer machen. Kinesiologi-
sche Methoden lösen oft diese 
Blockaden. So entstand bei ihr 
die Idee, eine Ausbildung zur 
begleitenden Kinesiologin zu 
beginnen, um diesen Kindern 
helfen zu können. 
Die begleitende Kinesiologie 
eignet sich aber natürlich 
auch für Erwachsene, da die 
zielgerichteten Methoden das 

Wohlergehen und die Lebens-
qualität verbessern. Das Lösen 
emotionaler und mentaler Blo-
ckaden sorgt für Stressabbau 
und Entwicklungsmöglichkeiten 
der eigenen Potenziale.
Die Lehre von der Kinesiologie 
ist erst in den 1980er Jahren 
in Europa bekannt geworden. 
Dr. Thie und Dr. Dennison, 
die Pioniere der Kinesiologie, 
sind davon überzeugt, dass 
sich die gemachten negativen 
Erfahrungen im Nervensystem, 
dem Zellgedächtnis, verankern 
und in bestimmten Situationen 

Blockaden, Ängste und Stress 
auslösen. 
Die Kinesiologie geht davon 
aus, dass der Körper am 
besten weiß, was ihm guttut 
oder fehlt. Um Belastungen zu 
erkennen, nutzt die begleitende 
Kinesiologie den Muskeltest. 
Daraus entwickelt sich dann 
die geeignete Methode zur Auf-
lösung des Problems. 
Termine nach telefonischer 
Vereinbarung. Bettina Mundt, 
Billungstraße 19b, Wichmanns-
burg, Telefon 0151 40731925.
 mob Bettina Mundt  Foto: privat

ANZEIGE

Viele Aufgaben in einer Fußballmannschaft
Trainer der U 9 führen erfolgreich durch die Saison 

Bienenbüttel. Seit zwei 
Jahren trainieren die Fuß-
ballerinnen und Fußballer 
der jetzigen U 9 unter der 
Leitung von Arne Lüddecke, 
Matthias Erbuth und Mathi-
as Langhoff. 
In dieser Zeit kristallisiert 
sich immer mehr eine Auf-
gabenteilung der Trainer 
heraus: Arne Lüddecke 
stimmt die Kinder auf das 
Spiel ein und bespricht 
individuell die Position mit 
jedem Kind. Mathias Lang-
hoff ist der Motivator auf 
dem Platz, der die Kinder 
pusht und gelungene Aktio-
nen der Kinder herausstellt. 
Matthias Erbuth ist Chef in 
den Trainingseinheiten, der 
Organisator und führt alle 
Bereiche zusammen. So ist 
es ihm zu verdanken, dass 
die U 9 mit neuen, jetzt von 

der Größe her passenden 
Trikot die Plätze des Land-
kreises Uelzen erstürmen 
können. Mit Hendrik Kath-
mann, Inhaber der Firma 

Kathmann Haustechnik, 
konnte er einen ortsansäs-
sigen Sponsor gewinnen, 
der die Arbeit der Trainer 
mit ihren Kindern durch 

eine großzügige Spende 
unterstützt. Die Spielerin-
nen und Spieler freuen 
sich sehr über die neuen 
Trikots.

Mannschaft 
der U 9 vor ei-

nem Heimspiel 
mit Hendrik 

Kathmann und 
den Trainern 

Mathias Lang-
hoff und Mat-
thias Erbuth.  

Foto: privat



BienenBüttel informiert 11

Ralf Dehning
Immobilien

  Erstellung einer 
Wertexpertise Ihrer 
Immobilie

  Erstellung eines 
Energieausweises

  Umfangreiche und 
kompetente Beratung

  Erledigung aller 
Formalitäten bis hin zum 
Notartermin

  Professionelle Vermarktung 
in modernen Medien

  Kundenkartei für 
Kaufinteressenten

29553 Bienenbüttel
Ebstorfer Str. 5
Tel. 05823 9553015

29549 Bad Bevensen
Lüneburger Str. 9
Tel. 05821 4014598 

29525 Uelzen
Lüneburger Str. 10
Tel. 0581 22149604

Auch in Ihrer Nähe!

www.ralf-dehning-immobilien.de

Unsere Leistungen sind für Sie als unser Auftraggeber/Anbieter

kostenfrei!

Ralf Dehning
Immobilien

Bienenbüttel Bad Bevensen Uelzen Amelinghausen
Auch in Ihrer Nähe!

www.ralf-dehning-immobilien.de

Für unser wachsendes Unternehmen
suchen wir qualifizierte

Immobilienmakler/-innen
JETZT BEWERBEN!

Sie sind in der Lage, eine unserer 
Filialen selbstständig zu leiten, den 
Immobilienbestand/-verkauf und die 
personelle Besetzung weiter auszu-
bauen?
Dann stellen wir Ihnen ein komplett 
eingerichtetes Büro inklusive der 
erforderlichen Technik sowie ge-
zielte Werbemaßnahmen kostenfrei 

zur Verfügung. Unsere Provisionen 
liegen weit über marktüblichen An-
geboten.
Unser nettes Team freut sich auf 
Ihre Unterstützung!

Rufen Sie uns an, um einen Termin 
zu vereinbaren: Tel. 05823 955 30 15

Auch in Ihrer Nähe:

www.ralf-dehning-immobilien.de

Unsere Leistungen sind für Sie als unser Auftraggeber/Anbieter

KOSTENFREI
· Erstellung einer Wertexpertise Ihrer Immobilie

· Erstellung eines Energieausweises · Erledigung aller Formalitäten 
bis hin zum Notartermin · umfangreiche und kompetente Beratung

· Professionelle Vermarktung in modernen Medien 
· Kundenkartei für Kaufinteressenten

Bahnhofstraße 29 · 29553 Bienenbüttel
Telefon 05823-9546469

 Bad Bevensen      Uelzen      Ebstorf      Bad Bodenteich
 Reppenstedt      Bleckede

Nikolauslauf und Jahresabschluss
Traditioneller Nikolauslauf des Lauftreffs

Bienenbüttel. Es ist fast 
schon eine Tradition, dass 
der Lauftreff im TSV Bienen-
büttel am zweiten Wochen-
ende des Dezembers einen 
Nikolauslauf durchführt 
und danach sich zu einem 
gemeinsamen Frühstück 
zum Jahresabschluss trifft. 
Auch in diesem Jahr konnte 
Mario Manske wieder 20 
Läufer begrüßen, die mit 
Nikolausmützen bekleidet 
eine Runde durch Bienen-
büttel und entlang der Il-
menau liefen. Dies ist umso 
bemerkenswerter, da die Ni-
koläuse bei Dauerregen und 
teilweise unangenehmem 
Wind doch ziemlich nass 
wurden. Warmer Kaffee 
und ein reichhaltiges Früh-
stück entschädigte aber. Bei 
einem Glas Sekt wurde die 
Saison 2019 noch
mal Revue passieren lassen 
und auch schon die Planun-
gen für das nächste Jahr 
angesprochen. 
Geehrt wurde in diesem 
Jahr Jörg Quentin für seinen 
inzwischen 300. Lauf über 
die Marathon- oder Ultrama-
rathondistanz, der gerade 
erst von einem Trailmarat-
hon in der Wüste von Boa 
Vista zurückgekehrt war. 
Die Planungen des Lauf-
treffs für das erste Quartal 
im Jahr 2020 sehen Starts in 
Oldendorf beim sogenann-
ten Baukastenlauf im Januar 
und natürlich auch Teilnah-
men bei den typischen Früh-
jahrsläufen im Umkreis vor. 
Darunter der Wintervolks-
lauf in Amelinghausen im 
Februar, Celler Wasa-Lauf 
und Scharnebecker Schiffs-
hebewerklauf im März 
sowie der Junkernhofl auf in 
Thomasburg im April. 
Als Highlights sind zu-
dem die Teilnahme einiger 
Lauftreffmitglieder bei den 
Norddeutschen Straßenlauf-
meisterschaften über 10 km 
in Uelzen und der Start bei 
der Harzquerung am letzten 
Aprilwochenende geplant. 
Natürlich werfen die Pla-
nungen für die diesjährige 
Lauftreffreise auch schon 
ihre Schatten voraus. Die 
Fahrt zum Ahrathon am 

zweiten Juni-Wochenende 
erfreut sich in diesem Jahr 
eines besonders hohen 
Zuspruchs. Neben den 
zahlreichen Läufern über 
die Halbmarathondistanz 
werden auch wieder Walker 
dabei sein, die ebenfalls die 
Weinproben und kleinen 
regionalen Köstlichkeiten 
auf der wunderschönen 
Weinbergstrecke genießen 
wollen. 
Infos zu Lauftreffterminen, 
Veranstaltungen und zur 
Lauftrefffahrt im Juni gibt 
Lauftreffl eiter Mario Manske 
bzw. seinen Vertretern Jens 
Ryll (jensryll@gmx.de) und 
Jörg Brötzmann.

20 Läuferinnen und Läufer trafen sich mit Nikolausmützen ausstaffi ert zum Nikolauslauf. Jörg 
Quentin (links unten) wurde für seine außerordentliche Laufl eistung geehrt.  Fotos: privat
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Einstimmung auf 
den Jahreswechsel

SoVD: Besinnliche Adventsfeier  
im Feuerwehrhaus

Bienenbüttel. Die Advents-
feier vom SoVD findet im-
mer am 1. Advent statt.  
Sie konnte wegen der Sper-
rung der Ilmenauhalle nicht 
dort durchgeführt werden, 
sondern wurde in das Feuer-
wehrhaus Uelzener Straße 
verlegt. Ein Fahrdienst war 
angeboten, sodass niemand 
den vielleicht etwas weite-
ren Weg zu Fuß bewältigen 
musste. 60 SoVD-Mitglieder 
konnte die stellv. Vorsit-
zende Ilse Venske mit dem 
Vorsitzenden Karl-Heinz 
Braunholz gemeinsam be-
grüßen. Der Tagungsraum 
war dank des Teams um Ilse 
Venske festlich geschmückt, 
was für eine vorweihnacht-
liche Stimmung von Anfang 
an sorgte.
Als Gäste nahmen Pastor Hey-
den und Bürgermeister Dr. 
Franke an der Feier 
teil. Nach dem besonderen 
Grußwort von Pastor Heyden 
schilderte Bürgermeister 
Dr. Franke die anstehenden 
gemeindlichen Aufgaben für 
die kommenden Jahre. Er 
wies noch einmal besonders 
darauf hin, dass die Gemein-

de sich einwohnermäßig kon-
tinuierlich vergrößern muss 
und hierfür die erforderli-
chen Schritte einleiten wird, 
soweit das nicht schon ab 
2020 geschehen sei. Danach 
natürlich Kaffee und lecke-
ren Kuchen von der Bäckerei 
Oetzmann aus Edendorf. 
Die endgültige und innere 
Einstimmung auf die Ad-
vents- und Weihnachtszeit 
kam auf, als der Posaunen-
chor Wichmannsburg viele 
bekannte Weihnachtslieder 
spielte und die Anwesenden 
kräftig mitsingen konnten.
Ganz herzlichen Dank an 
alle Personen, die zu dieser 
schönen Adventsfeier mit 
Rat und Tat beigetragen 
haben. 

SoVD
Ortsverband Bienenbüttel

Bei Fragen zum SoVD oder
bei dem Wunsch nach Information,
können folgende Ansprechpartner

telefonisch oder schriftlich erreicht werden:

Karl-Heinz Braunholz (1. Vorsitzender),
Tel. (058 23) 64 89

Email: k.braunholz@gmx.de

Ilse Venske (2. Vorsitzende),
Tel. (015 15) 985 64 34

Email: venske.ilse@gmail.com

Gisela Rohder (Frauengruppenleiterin),
Tel. (058 23) 78 71

Der SoVD Ortsverband Biennebüttel im Internet unter:
www.sovd-bienenbuettel.de

Termine und  
Veranstaltungen

SoVD Ortsverband Bienenbüttel
Bienenbüttel. Tagesfahrten
und weitere Aktivitäten im
Januar und Februar 2020: 

Dienstag, 28. Januar 2020, 
14.30 Uhr: Karten- und Ge-
sellschaftsspiele im „Müh-
lenbachzentrum“. Gäste 
sind herzlich willkommen.

Mittwoch, 29. Januar 2020, 
14.30 Uhr: Treffen der Frau-
engruppe im Mühlenbach-
zentrum. Das Thema steht 
noch nicht fest. Auskunft 
dazu bei Gisela Rohder, Tel. 
05823 / 7871

Montag, 3. Februar 2020, 
Tagesfahrt: Das Ziel steht 
noch nicht fest. Nähere Aus-
kunft dazu bei Ilse Venske, 
Tel. 01515 / 9856434

Dienstag, 11. Februar 2020, 
14.30 Uhr: Kegel- und Klön-

nachmittag im Hotel „Zur 
alten Wassermühle“. (Nur 
für Mitglieder)

Montag, 17. Februar 2020, 
14.30 Uhr: Treffen der SoVD 
Frauengruppe im Mühlen-
bachzentrum. Zu Gast ist 
Frau Benecke mit ihren 
Therapiehunden. Auskunft 
und Rückfragen bitte an 
Gisela Rohder, Tel.: 05823 / 
7871 wenden.

Dienstag, 25. Februar 2020, 
14.30 Uhr: Karten- und Ge-
sellschaftsspiele im „Müh-
lenbachzentrum“. Gäste 
sind herzlich willkommen.

Für weitere Aktivitäten 
und die Abfahrtstermine 
der Tagesfahrten beachten 
Sie bitte die Aushänge im 
Edeka-Markt und in der 
Lotto-Annahmestelle.

Neues vom

Sprechstunden für soziale Fragen 
nur noch nach Terminvereinbarung 

im Beratungszentrum in Uelzen oder jeden 

Donnerstag zur offenen Sprechstunde 
ohne Anmeldung:

Von 8 bis 13 Uhr
29525 Uelzen, 

Brauerstraße 32

Beratungen beim SoVD Kreisverband in Uelzen:
Sprechstunden mit Terminvereinbarung.

Tel. (05 81) 973 63 90 oder
E-Mail: joerg.bosse@sovd-uelzen.de

SoVD
Service und Information

 Fotos: pixabay
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ROLAND BAST IMMOBILIEN e. K.
– Ihr Makler in der Region –

seit über 40 Jahren

• Vermittlung von Grundbesitz
• Vermietungen und Verpachtungen
• Verwaltung von Häusern und Grundstücken
• Vermittlung von Hypotheken und
   Baufinanzierungen
• Verkehrswertermittlungen und Wertgutachten

ROLAND BAST IMMOBILIEN e. K.
Anlage- und Vermögensberatung 

Schützenallee 26 · 29553 Bienenbüttel 
Telefon 0 58 23 - 3 07

E-Mail: info@immobilien-bast.com · Internet: www.immobilien-bast.com

Ut Goosbraden wörr Breetsnavelbraden
            SoVD machte eine schöne Dezemberfahrt

Bienenbüttel/Behringen. 
„Keen hett denn dat in´ne 
Welt sett“, wunner sik Ilse 
Venske.
Die Teilnehmer der Dezem-
berfahrt gingen nämlich 
davon aus (war auch durch
die Zeitung und so weiter 
veröffentlicht worden), dass 
es natürlich mittags Gänse-
braten gibt; war doch in den 
vergangenen Jahren immer 
so! 
„Nein, ich habe für Euch
auch Geflügelbraten ge-
ordert, aber in diesem Jahr 
einmal Entenbraten“, klärte
Ilse als Reiseleiterin unsere 
Reisegruppe auf. Plattdü-
ütsch: „Aanten“ (Enten), de 

Jägerslüüd seggt to Aanten 
ok „Breetsnavels“. Die Fahrt 
ging (es musste ein größe-
rer Bus eingesetzt werden, 
damit alle Anmeldungen 
berücksichtigt werden 
konnten) nach Behringen 
in das Hotel „Zur grünen 
Eiche“. Ein wirklich sehr 
großer  Hotelbetrieb, der 
viele Heideausflügler als 
Urlaubsgäste unterbringen 
und auch gleichzeitig noch 
viele Tagesgäste sehr gut 
bewirten kann.
Die Probleme bei der Suche 
nach einem Betrieb, der 
auch am Montag eine Reise-
gruppe von fast 50 Personen 
trotz Ruhetag beköstigen 

will, ergaben sich nicht. 
Das Hotel hat eigentlich am 
Montag und Dienstag Ruhe-
tage, war aber sofort bereit, 
unsere Reisegruppe aufzu-
nehmen. Nach der Suppe 
wurden die Enten serviert, 
pro Person eine halbe Ente. 
Und was sagt unser Vorsit-
zender oft? „Alter Schwede!“ 
Das waren „Tierchen“, groß 
und knusprig. Die normalen 
Beilagen (Bratapfel, Knödel, 
Rotkohl) fanden wenig Platz 
auf den Tellern.
Un denn ok noch Ies 
achteran. Fööt verpedden 
hebbt denn Peer för uns 
över-nommen, dat güng mit 
Kutschwogen dörch de Heid. 

Ünnerwegens wörr tau´n 
Glöhwiendrinken anhollen. 
Danach ging die Fahrt zu-
rück zum Hotel „Zur grünen 
Eiche“ zur Kaffeetafel.
Die großen Tortenstücke 
passten bei einigen aber 
wirklich nicht mehr rein.
Von der Einkaufsmöglich-
keit von Wurst im Hotel aus 
eigener Herstellung wurde 
rege Gebrauch gemacht. 
Die Reisegruppe dankte der 
Kameradin Ilse für die Orga-
nisation auf der Rückfahrt 
mit starkem Applaus. Zum 
traditionellen Kopfwurst-
essen am ersten Montag im 
Januar 2020 gab es erste 
Anmeldungen.

Dieses Mal gab‘s Enten- statt Gänsebraten und einen schönen Ausflug nach Behringen. Fotos: privat

Leckere Entenkeule klassisch zubereitet. Fotos: pixabay
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Wie viel Wachstum ist gut  
für Bienenbüttel?

Gemeinde erarbeitet ein Konzept zur künftigen Siedlungsentwicklung / 
Verschiedene Varianten zum Umfang der Neubautätigkeit

Bienenbüttel. In der letzten 
Ausgabe von „Bienenbüttel 
informiert“ haben wir Sie 
bereits darüber informiert, 
dass derzeit ein Siedlungs-
entwicklungskonzept für 
die Gemeinde Bienenbüttel 
erarbeitet wird. Dieses Kon-
zept wird Aussagen dazu 
treffen, welche wohnbauli-
che Entwicklung wir uns in 
den kommenden Jahren für 
unsere Gemeinde vorstellen 
– vor allem wie viel gebaut 
werden können soll. 
Grundlage des Siedlungs-
entwicklungskonzeptes 
ist eine gutachterliche 
Abschätzung der Folgewir-
kungen unterschiedlicher 
wohnbaulicher Entwick-
lungsstrategien auf ver-
schiedene Leistungs- und 
Versorgungsbereiche. Also 
z. B. Überlegungen wie viele 
zusätzliche Kinder unsere 

Kitas oder unsere Grund-
schule noch „vertragen“ 
bzw. welche Ausbauten der 
Kapazitäten wir gemeinsam 
stemmen können und wol-
len. Das Siedlungsentwick-
lungskonzept soll einen für 
Bienenbüttel „gesunden“ 
Umfang der Neubautätig-
keit definieren: Nicht zu 
wenig – um unser vielfälti-
ges und attraktives Angebot 
halten und ausbauen zu 
können, - aber auch nicht 
zu viel – um die Strukturen 
nicht zu überlasten. 
In den 1990er Jahren sind 
in Bienenbüttel sehr viele 
Häuser gebaut worden. In 
den meisten Jahren des 
Jahrzehnts waren es mehr 
als 60 Wohneinheiten jähr-
lich – in einzelnen Jahren 
sogar 100 Wohneinheiten 
und mehr. Zwischen den 
Jahren 1990 und 2000 ist 

die Bevölkerungszahl Bie-
nenbüttels daher sehr stark 
um fast ein Viertel gewach-
sen. Im darauffolgenden 
Jahrzehnt ging die Neubau-
tätigkeit (u. a. aufgrund der 
allgemeinen konjunkturel-
len Entwicklung) spürbar 
zurück: Zwischen 2007 und 
2012 wurden kaum einmal 
mehr als 10 Wohneinheiten 
pro Jahr fertiggestellt, so 
dass die Anzahl der Bienen-
büttlerinnen und Bienen-
büttler in diesem Zeitraum 
sogar leicht zurückging. 
Seit dem Jahr 2013 sind es 
nun zwischen 20 und etwa 
35 Wohneinheiten, die jähr-
lich fertiggestellt werden. 
Seitdem steigt die Bevölke-
rungszahl wieder leicht an, 
sodass im Vergleich zum 
Jahr 2000 heute insgesamt 
mehr Menschen in unserer 
Gemeinde leben.

Bei der Analyse der 
Siedlungs- und der Be-
völkerungsentwicklung 
der vergangenen Jahre 
sind nun verschiedene 
Aspekte deutlich zutage 
getreten, die sich gut für 
eine Abschätzung der 
Folgewirkungen künftiger 
Neubautätigkeiten auf 
die Bevölkerungszahl und 
-struktur in Bienenbüttel 
nutzen lassen:

•  Neubau führt grundsätz-
lich zu Zuzug aus anderen 
Städten und Gemeinden – 
der angesichts der Markt-
lage andernfalls in Bienen-
büttel kaum stattfinden 
könnte.

•  Die Bevölkerungs- und 
Altersstruktur in Neu-
baugebieten sowie deren 
Entwicklung im Zeitver-

Zukünftig möchte die Gemeinde Bienenbüttel die Einwohner durch „Bienenbüttel informiert“ über die Erarbeitung des Sied-
lungsentwicklungskonzeptes informieren.  Fotos: Archiv

Part 2
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Maler und Lackierer 
Bodenlegearbeiten
Holz- und Bautenschutz

Peter Wyrwa

Im Beukenbusch 26     29553 Bienenbüttel   
Tel. 05823-7102     Mobil: 0175-8775273     Fax 05823-9539444

• Bedachungen aller Art • Kranarbeiten • Einbau von Dachwohnraumfenstern
• Gerüstbau • Wärmeschutz bei Althaussanierung und Fassaden

• Regenrinnen in Kupfer und Zink
Altenmedingen • Hauptstraße 32 • Tel. (0 58 07) 2 55 • www.theiding-dach.de

THEIDING
DACHDECKEREI GMBH & Co

ZUVERLÄSSIG

SEIT ÜBER 85 JAHREN

lauf ist vergleichsweise 
„typisch“: 
•  Da neu gebaute Wohn-

häuser häufig von Haus-
halten in der Familien-
gründungsphase bezogen 
werden, wächst die 
durchschnittliche Haus-
haltsgröße in den Jahren 
ab Erstbezug vor allem 
durch Geburten auf rund 
drei Personen pro Haus-
halt an. Etwa 10 Jahre 
nach Erstbezug werden 
die Haushalte im Mittel 
wieder etwas kleiner 
(z. B. durch Auszug von 
Jugendlichen aus dem 
Elternhaus, wieder rück-
läufige Geburtenzahlen 
im Gebiet).

•  Grundsätzlich werden 
die Bewohnerinnen und 
Bewohner in vor allem 
durch Wohnhäuser im 
Eigentum geprägten Neu-
baugebieten gemeinsam 
alt: Diese Gebiete weisen 
eine nur geringe Be-
wohnerfluktuation auf, 
sodass sich das „gemein-
same Altern“ in den Ver-
änderungen der Alters-
struktur im Zeitverlauf 
deutlich ausdrückt. 

•  Haushalte in neu ge-
bauten Mehrfamilien-
häusern sind im Durch-
schnitt kleiner und etwas 
älter. Die beschriebenen 
Entwicklungen im 
Zeitverlauf zeigen sich 
jedoch ebenfalls wie be-
schrieben.

•  Nicht in jedes neu ge-
baute Haus bzw. in jede 
neu gebaute Wohnung 
ziehen Neubürgerinnen 
und Neubürger. Vielfach 
werden Grundstücke oder 
Wohnobjekte auch von 
Bienenbüttlerinnen und 
Bienenbüttlern nachge-
fragt, die ihre Wohnwün-
sche in unserer Gemeinde 

verwirklichen wollen – die 
jedoch ohne ein entspre-
chendes Angebot mög-
licherweise fortgezogen 
wären. 

•  Erfolgt ein Umzug von 
Bienenbüttler Haushalten 
in Neubauten so werden 
Bestandsobjekte frei, die 
vielfach wiederum von 
Zuziehenden bezogen 
werden.

•  Dies gilt insbesondere 
auch für Wohnhäuser, aus 
denen die letzten verblie-
benen Bewohner auszie-
hen (z. B. in eine senioren-
gerechte Wohnung) oder 
die durch Versterben des 
letzten Bewohners oder 
der letzten Bewohnerin 
frei werden. Aufgrund der 
bestehenden Nachfrage 
erfolgt in diesen Fällen 
häufig ein Zuzug von 
Familien in diese Objekte 
(was Zuzug und häufig 
auch Bevölkerungsgewin-
ne schon ohne Neubau 
bedeutet).

Aus den vorstehend be-
schriebenen Analyse-
ergebnissen sind durch das 
begleitende Gutachterbüro 
eine Reihe von Kennwer-
ten abgeleitet worden, 
mit denen die Effekte von 
Neubau auf die künftige 
Bevölkerungsentwicklung 
abgeschätzt werden kön-

nen. Für die Abschätzung 
eines „gesunden Wachs-
tumskorridors“ sind dabei 
verschiedene Szenarien zur 
künftigen wohnbaulichen 
Entwicklung in Bienenbüt-
tel definiert und hinsicht-
lich ihrer Folgewirkungen 
überprüft worden. 
Die untersuchten Szenarien 
unterscheiden sich zum 
einen im Hinblick auf den 
Umfang der Neubautätig-
keit: Untersucht wurden 
Szenarien in denen ein 
jährlicher Neubau von 20, 
45, 70, 95 und 120 Wohnein-
heiten pro Jahr angenom-
men wurde. Zum anderen 
wurden die jeweiligen 
Szenarien nach dem Anteil 
der Wohnungen in Mehr-
familienhäusern an allen 
realisierten Wohnungen 
unterschieden. Berechnet 
wurden Varianten, in denen 
20 beziehungsweise 40 
Prozent der Wohneinheiten 
in Mehrfamilienhäusern 
entstehen. 

Die Ergebnisse der Abschät-
zung lassen sich wie folgt 
zusammenfassen:

•  Bei 20 Neubauwohnein-
heiten pro Jahr bleibt die 
Bevölkerungszahl Bienen-
büttels bis zum Jahr 2025 
und sogar bis zum Jahr 
2030 nahezu konstant.

•  Werden hingegen 45 

Wohneinheiten jährlich 
und damit etwas mehr 
als in den ver-gangenen 
Jahren gebaut, könnte die 
Anzahl der Einwohnerin-
nen und Einwohner bis 
zum Jahr 2025 – je nach 
Anteil der Wohneinheiten 
in Mehrfamilienhäusern 
– um etwa 310 bis 350 
Personen anwachsen.

•  70 Wohneinheiten pro 
Jahr würden einen Anstieg 
der Bevölkerungszahl um 
rund 610-670 Einwohner 
bis zum Jahr 2025 auf 
dann 7.370 bzw. 7.430 
Bienenbüttlerinnen und 
Bienenbüttler bedeuten. 
Dies entspricht einem 
mittleren jährlichen Ein-
wohnerzuwachs von 100-
110 Personen.

•  Werden 90 Wohneinheiten 
jährlich realisiert, könnte 
die Bevölkerungszahl je 
nach Anteil der Wohnun-
gen in Mehrfamilienhäu-
sern an der Gesamtzahl 
der realisierten Wohnein-
heiten um etwa 910 bis 
990 Personen bis 2025 
ansteigen.

•   Bei 120 Wohneinheiten 
pro Jahr könnte der Ein-
wohnerzuwachs in diesem 
Zeitraum sogar 1.210 bis 
1.310 Personen betragen.

In den folgenden Ausgaben 
von „Bienenbüttel infor-
miert“ werden wir Ihnen, 
liebe Leserin-nen und Leser, 
darüber berichten, welche 
Folgen die Entwicklung der 
Bevölkerungszahlen in den 
einzelnen Neubauszenarien 
für unsere Kindertagesstät-
ten, unsere Schule, den Ein-
zelhandel oder den Bedarf 
nach ärztlicher Versorgung 
haben könnten.
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Kompetenz seit
63 Jahren!

• Vermittlung von Häusern und Grundbesitz
• Verwaltung von WEG-Anlagen und Mietshäusern
• Vermietung von Wohnungen, Häusern
   und gewerblichen Flächen
• Verpachtung landwirtschaftlicher Flächen

3

Haustüren · Treppenbau · Möbelbau · Rollläden 
Fenster & Türen · Holzböden/Schleifen · Reparaturen

Am Klaepenberg 1 · 29553 Bienenbüttel · Tel. 05823/95482-90 · Fax 95482-81
info@p-schmidt.com · www.p-schmidt.com

Treppenbau · Möbelbau · Rollläden · Fenster · Türen · Wintergärten · Reparaturen

Pflicht der Grundstückseigentümer  
zum Winterdienst

Die wesentlichsten Bestimmungen bezüglich der Verpflichtung zur Straßenreinigung  
und Durchführung des Winterdienstes sind nachfolgend zusammengefasst:

Gesetzliche Grundlage 
ist die „Satzung über die 
Reinigung der öffentlichen 
Straßen in der Gemeinde 
Bienenbüttel (Straßenreini-
gungssatzung)“,  „Verord-
nung der Gemeinde Bienen-
büttel über Art, Maß und 
räumliche Ausdehnung der 
Straßenreinigung“ und die 
„Gebührensatzung für die 
Straßenreinigung
(Straßenreinigungsgebüh-
rensatzung)“.

Winterdienst
Die Verpflichtung zum Win-
terdienst – also das Schnee-
räumen und ein Bestreuen 
mit abstumpfenden Mitteln 
bei Glätte – übernimmt auf 
den Fahrbahnen die Ge-
meinde nach einer Priori-
tätenliste. Für die Gehwege 
(Radwege/Seitenstreifen) 
innerhalb der geschlossenen 
Ortslage sind die Eigentü-
mer/innen der anliegenden 
Grundstücke verantwortlich.
Bei Schneefall sind die Geh-
wege einschließlich gemein-
samer Geh- und Radwege 
mit einer geringeren Breite 
als 1,50 Meter ganz, die 
übrigen mindestens in einer 
Breite von 1,50 Meter frei-
zuhalten. Ist ein Geh- oder 
Radweg nicht vorhanden, 
dafür jedoch ein geeigneter 
Seitenraum, so ist ein aus-
reichend breiter Streifen 
von mindestens 1 m neben 
der Fahrbahn freizuhalten. 
Das Räumen und Streuen 
hat an Werktagen bis 7 Uhr, 
an Sonn- und Feiertragen 
bis 9 Uhr zu erfolgen. Bei 

Bedarf ist die Räum- und 
Streupflicht  in angemesse-
nen Abständen bis 20 Uhr 
zu wiederholen.
Auch kleine Fußwege, die 
z. B. in Baugebieten angelegt 
sind, sind Gehwege und 
müssen von den Anwoh-
nern geräumt und gestreut 
werden.
Zur Beseitigung von Eis 
und Schnee sind Sand 
und andere abstumpfen-
de Mittel zu verwenden. 
Schädliche Chemikalien 
dürfen nicht eingesetzt 
werden. Streusalz darf nur 
in Ausnahmefällen benutzt 
werden.

Allgemeine Bestimmungen
Die Reinigungspflicht und 
die Verpflichtung zum 
Winterdienst bestehen nur 
innerhalb der geschlosse-
nen Ortslage, außerhalb 
dieser Grenze (in der freien 

Landschaft, ca. 50 Meter 
nach dem letzten bebauten 
Grundstück) ist die Reini-
gung freiwillig. Einzelne 
unbebaute Grundstücke 
innerhalb des Ortes unter-
brechen den im Zusam-
menhang bebauten Ortsteil 
im rechtlichen Sinne aber 
nicht, so dass Reinigungs-
pflicht und Winterdienst 
auch vor Baulücken und 
Wiesen besteht.
Oftmals wird übersehen, 
dass das eigene Grundstück 
an mehreren Seiten an 
den öffentlichen Straßen-
raum grenzt. Irrtümlich 
wird angenommen, dass 
nur die Seite des Zugangs 
zum Haus zu reinigen ist. 
Die Reinigung und der 
Winterdienst ist jedoch an 
allen Seiten, an denen das 
Grundstück an den öffent-
lichen Straßenraum grenzt, 
durchzuführen. Auch hier-

bei gilt wieder der Grund-
satz: jeder angrenzende 
Eigentümer reinigt bis zur 
Straßenmitte.

Oft gestellte Fragen  
– eine Auswahl und die 
Antworten
Das Laub der Bäume des 
Nachbarn weht auf meinen 
Gehweg. Wer ist reini-
gungspflichtig?
Reinigungspflichtig ist der 
Eigentümer des Grund-
stücks, vor dem das Laub 
liegt, nicht der „Eigentü-
mer“ des Baumes.

Muss ich den Gehweg auch 
von durchwachsenen Gras 
und ähnlichem reinigen?
Un- bzw. Wildkräuter, die 
aus den Ritzen der Geh-
wegplatten sprießen oder 
herauswachsen, sind ein 
Fremdkörper. Sie gehören 
nicht auf den Gehweg und 

Bis morgens um 7 Uhr muss der Gehweg werktags geräumt sein.  Foto: pixabay
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Schlüsselfertiges Bauen
& Zimmerarbeiten aller Art

Planung • Bauantrag • Statik • Ausführung
Tel. 05823-7181 • Mobil 0170-9067181• www.meyer-rieste.de

est. 1986

Lindenstraße 3 • 29553 Bienenbüttel • Telefon (0 58 23) 98 17-0

Photovoltaik
Beratung Installation

PlanungKundendienst

24h-Notdienst

ELEKTROTECHNIK – Inh. Matthias Kruskop – Elektromeister

verunreinigen diesen. Der 
Grundstückseigentümer 
hat hier seiner Reingungs-
prlicht nachzukommen.

Wer ist für die Beseitigung 
der Hinterlassenschaften 
fremder Hunde verant-
wortlich?
Verantwortlich ist der Ver-
ursacher, also der Hunde-
halter. Ist dieser nicht 
bekannt oder zu ermitteln, 
tritt die Reinigungspfl icht 
des anliegenden Grund-
stückseigentümers an 
dessen Stelle.

Ich kann tagsüber meiner 
Verpfl ichtung zum Winter-
dienst nicht nachkommen. 
Wer haftet, wenn jemand 
dadurch zu Schaden 
kommt?
Die Haftung liegt beim Rei-
nigungspfl ichtigen. Er hat 
notfalls dafür zu sorgen, 
dass ein Beauftragter für 
ihn die Pfl icht übernimmt. 
Als Hauseigentümer/in 
sollte man mit seiner Haft-
pfl ichtversicherung klären, 
ob etwaige Schäden dort 
abgedeckt sind.

Ich habe die Reinigungs-
pfl icht und den Winter-
dienst vertraglich auf 
meinen Mieter übertragen. 
Wer ist verantwortlich, 
wenn der Mieter seinen 
Pfl ichten nicht nach-
kommt?
Die Gemeinde Bienenbüttel 
hat die Pfl ichten auf die Ei-
gentümer/innen der an den 
öffentlichen Straßenraum 
grenzenden Grundstücke 
übertragen. Diese blei-
ben (öffentlich-rechtlich) 
grundsätzlich auch dann 
verantwortlich, wenn sich 
der eigentlich Verpfl ichtete 
eines Dritten bedient. Es 
empfi ehlt sich daher, die 
Ausführung der Pfl ichten 

zu überwachen; dies kann 
im Einzelfall auch wichtig 
für die (privatrechtliche) 
Haftung im Schadenfall 
sein.
Mein Nachbar lagert Laub 
und Rasenschnitt auf den 
an mein Grundstück gren-
zenden Grünstreifen ab; 
der Wind weht Teile davon 
oft vor mein Grundstück. 
Bin ich zur Beseitigung 
verpfl ichtet?
Nein; hier liegt ein Verstoß 
gegen abfallrechtliche Be-
stimmungen vor und es gilt 
das Verursacherprinzip.
Gartenabfälle sind, wenn 
sie nicht auf dem eigenen 
Grundstück kompostiert 
werden können,
in den dafür vorgesehenen 
Komposttonne, Kompostsä-
cken  oder bei der Grüngu-
tannahmestelle der De-
ponie Borg, Deponiestraße 
10, 29571 Rosche-Borg Tel. 
0581-82881zu entsorgen.

In unserer Reihenhaus-
siedlung sind die einzel-
nen Häuserreihen durch 
Gehwege getrennt. Wir 
haben uns unter den Nach-
barn geeinigt, dass jeder 
den gesamten Gehweg vor 
seiner Türe reinigt, so dass 
ich den Teil der Straße, für 
den eigentlich mein Nach-
bar gegenüber zuständig 
ist mitreinige, weil dieser 
seinen Hauseingang auf der 
anderen Seite hat. Ist das 
zulässig?
Solange diese Art der 
Arbeitsteilung funktioniert 
ist dagegen nichts einzu-
wenden. Im Schadenfall 
gilt wieder wie oben aus-
geführt, dass der jeweilige 
Eigentümer auch für den 
Teil der Straße entlang 
seines Grundstücks verant-
wortlich ist, der nicht der 
Erschließung seines Grund-
stücks dient.

Bienenbüttel hat das!
Die blaue Geburtstagskiste hilft Wünsche 

in Erfüllung gehen zu lassen

Bienenbüttel. „PS: Ich habe 
eine Kiste bei der Büddel-
biene“ so endet fast jede 
Einladung zu Kinderge-
burtstagen in Bienenbüttel 
und das hat seinen guten 
Grund. Seit inzwischen 
zweieinhalb Jahren ist 
Tanja Schröder Inhaberin 
des bunten Farbkleckses 
hinter großen Scheiben 
in der Bahnhofstraße den 
sie seinerzeit von „Malou“ 
Anke Mittelstedt übernom-
men hatte und den sie mit 
ihrem Team betreibt. 
Die blauen „Geburtstags-
kisten“ in die die Geburts-
tagskinder ihre Wünsche 
packen und aus denen die 
Partygäste dann wählen 
können, sind jedoch nur 
eines der Service-Ange-
bote der „Büddelbiene“. 
Geschenke werden auch 
gerne gleich im Laden in 
buntes Geschenkpapier 
verpackt.
Für ihre kleinen Kunden 
veranstaltet die 35-Jährige, 
selbst Mutter einer Tochter, 
auch zahlreiche Events, 
von der „Gruselwande-
rung“ bis zur „Nacht im 
Spielwarenladen“ und sie 
ist in jedem Jahr mit ganz 
besonders kreativen Aktio-
nen am Frühjahrsmarkt 
der WTG beteiligt.
Immer hat Tanja Schröder 
auch die aktuellen Trends 
im Blick, sie weiß stets ge-
nau, was bei ihrer jungen 
Kundschaft gerade beson-
ders angesagt ist und sie 
bemüht sich erfolgreich, 
diesen Wünschen rasch ge-
recht zu werden. 
Schwellenangst haben die 
Kleinen dabei keineswegs. 

Manch ein Kind, das in der 
Bahnhofstraße plötzlich 
verschwunden war, soll 
schon in der „Büddelbiene“ 
wieder gefunden worden 
sein und „wenn wir uns 
nach der Schule verpassen, 
bin ich in der „Büddelbie-
ne“ ist ebenfalls für man-
ches Grundschulkind eine 
nahe liegende Lösung …
Etwas paradox ist es schon, 
dass die „Büddelbiene“ 
auch Station des „Hermes“ 
Versandservices ist. Fehl-
käufe und Bestellungen 
„zur Ansicht“ gehen, natür-
lich auch wenn es sich um 
Spielsachen handelt, als 
Retoure ausgerechnet über 
ihren Tresen. Dabei hätte 
man sich das durch ihre Be-
ratung und eine Ansicht im 
Geschäft doch auch gleich 
schenken können …
Geburtstagskisten und 
allerlei für kleine und 
große Kids – Bienenbüttel 
hat das!

Tanja Schröder  Foto: privat
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Noch Abstimmungsbedarf für die B4
Unfallkommission prüft Maßnahmen zur Verkehrssicherheit bei Grünhagen

Grünhagen. Die B 4 ist nach 
mehreren tödlichen Unfäl-
len in diesem Jahr erneut in 
den Fokus der Unfallkom-
mission des Landkreises ge-
rückt. Vor allem der Bereich 
zwischen Grünhagen und 
Bienenbüttel gilt nach zwei 
tödlichen Unfällen als ein 

kritischer Bereich. Klar ist 
laut Dirk Möller, dem Leiter 
der Landesbehörde für 
Straßenbau und Verkehr in 
Lüneburg, dass ein soge-
nannter Zwei-plus-Eins-Aus-
bau zwischen Bienenbüttel 
und Grünhagen und im wei-
teren Verlauf in Richtung 

Melbeck nicht möglich ist. 
„Anders als im südlichen 
Verlauf der B 4 zwischen 
Lüneburg und Uelzen be-
steht die B 4 zwischen dem 
nördlichen Anschluss von 
Bienenbüttel und Melbeck 
nicht aus einem überbrei-
ten Querschnitt, der sich im 
Rahmen einer Erneuerungs-
maßnahme mit geringfü-
gigen Anpassungen in eine 
Zwei-plus-Eins-Verkehrs-
führung umwandeln lässt“, 
teilt Möller auf Nachfrage 
der AZ mit.
Eine Entlastung und Ent-
schärfung der Gesamtsitu-
ation erhofft sich Möller 
unterdessen vom geplan-
ten Ausbau des Bereichs 
zwischen Bienenbüttel 
und Jelmstorf auf eine 
Zwei-plus-Eins-Verkehrs-
führung. Wie von der AZ 
berichtet, soll zwischen der 
Einmündung der Uelzener 

Straße in Bienenbüttel und 
Jelmstorf auf rund 3,6 Kilo-
meter ein entsprechender 
Ausbau erfolgen. Dort sei im 
Gegensatz zum Abschnitt bei 
Grünhagen die nötige Breite 
der Fahrbahn gegeben, 
erklärt Möller. Umgesetzt 
werden soll der Zwei-plus-
Eins-Ausbau im Jahr 2022.
Ein weiterer Ausbau von an-
deren Streckenabschnitten 
der B 4 auf Zwei-plus-Eins 
sei in diesem Bereich von-
seiten der Landesstraßen-
baubehörde hingegen nicht 
vorgesehen. Außerdem 
erhofft sich Möller aus dem 
Bau der A 39 eine Entlas-
tung für die B 4.
Andere konkrete Maß-
nahmen für den Bereich 
Grünhagen werden zurzeit 
laut Möller noch innerhalb 
der Unfallkommission ab-
gestimmt und sollen dann 
umgesetzt werden.

Winterwanderung in einer  
Schneelandschaft?

Wanderung der TSV-Wandergruppe Bienenbüttel
Bienenbüttel. Dieses Foto 
wurde an einem 31. Januar 
aufgenommen und ent-
spricht dem Wunsch der 
Wandergruppe, mal wieder 
zu Weihnachten im Schnee 
wandern zu können. In dem 
Jahr hatten wir ordentlich 
Schnee im Januar, später 
auch im Dezember, sogar 
über Weihnachten. Welches 
Jahr mag das wohl gewesen 
sein? Wer sich fragt, wo 
bleibt der Bericht über die 
Dezemberwanderung, für 
den hier die Lösung: Der Ab-
gabetermin für die Janu-
ar-Ausgabe „Bienenbüttel 
informiert“ war der 24.12., 
unsere letzte Wanderung 
des Jahres erfolgte am 
29.12.2019.
Nun der Hinweis zur Janu-
arwanderung am Sonntag, 
26. Januar 2020. Treffpunkt: 
13 Uhr auf dem Edeka-Park-
platz, bitte Autos mitbrin-
gen. Das Wanderziel ist 
noch unbekannt. Nach der 

Wanderung erfolgt eine Ein-
kehr mit Kaffee und Kuchen 
in das Gasthaus Reimann 
in Jelmstorf. Es wird ein 
Jahresrückblick gehalten 
und die Termine für den 
Jahreswanderplan 2020 fest-
gelegt. Wegen der Einkehr 

ist für Kurzentschlossene 
eine Voranmeldung bis 
Mittwoch, 22. Januar bei 
Karin und Werner Simon 
unter Telefon 05823 7722 
erforderlich. Die beiden 
werden auch die Wande-
rung führen.

Wie immer darf jeder-
mann an den Wanderungen 
teilnehmen. Vereinszuge-
hörigkeit im TSV ist zwar 
wünschenswert, aber nicht 
erforderlich. Die Teilnah-
me an den Wanderungen 
erfolgt auf eigene Gefahr.

Der Wunsch nach einer weißen Winterwanderung spiegelt sich in diesem Archivfoto der 
Wandergruppe wieder.  Foto: privat

Für die B4 bei Grünhagen werden laut Dirk Möller zurzeit 
konkrete Maßnahmen innerhalb der Unfallkommission ab-
gestimmt. Foto: Lohmann
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Uelzener Straße 18
29553 Bienenbüttel

Telefon (0 58 23) 14 66

Winterzeit
ist

Grünkohlzeit
Grünkohl

mit Bregenwurst,
Kasseler und

Röstkartoffeln

Einsatzkleidung und drei Fahrzeuge
Bienenbütteler Gemeindefeuerwehr-Verband profitiert von Großspende
Bienenbüttel. 130 000 Euro 
hatte die Firma Almased für 
die Feuerwehren der Ein-
heitsgemeinde Bienenbüttel 
gespendet. Im Gemeinderat 
wurden die Spenden jüngst 
einstimmig entgegenge-
nommen.
Der Gemeindefeuer-
wehr-Verband hat für die 
Summe mehrere Fahrzeuge 
anschaffen können. Ins-
gesamt drei gebrauchte 
Mannschaftstransportwagen 
(MTW) für je 17 000 Euro 
wurden mit dem Geld für 
die Feuerwehren in Ho-
henbostel, Edendorf und 
Varendorf-Bornsen ange-
schafft. Sie ersetzen ältere, 
in die Jahre gekommene 
Fahrzeuge und sollen bei 
den jeweiligen Jugend-
feuerwehren zum Einsatz 
kommen. So soll auch noch 
einmal die Attraktivität 
der Nachwuchsabteilungen 
gesteigert werden. Bei der 
Beschaffung wurde zudem 
darauf Wert gelegt, dass die 
Fahrzeuge noch mindestens 
zehn Jahre genutzt werden 
können.
Wartung und Betrieb der 
Fahrzeuge werden aus dem 
Feuerwehretat bestritten 

und belaufen sich auf die 
gleichen Kosten wie für die 
Altfahrzeuge. Halter der 
Fahrzeuge ist die Gemeinde 
Bienenbüttel, die aber nicht 
dazu verpflichtet ist, später 
einen Ersatz zu beschaffen, 
da die Belastungen für die 
Gemeinde zu hoch wären. 
Die Vorgängermodelle sol-

len veräußert werden.
Außerdem wurde für rund 
46 000 Euro weitere witte-
rungsbeständige Einsatzbe-
kleidung für die Feuerweh-
ren angeschafft, sodass jetzt 
alle Wehren mit einem ein-
heitlichen Qualitätsstandard 
ausgerüstet sind. Ansonsten 
hätte es in einer Übergangs-

phase zu unterschiedlichen 
Standards kommen können, 
heißt es dazu in einer Ver-
einbarung über die Spende 
zwischen Almased und dem 
Gemeindefeuerwehr-Ver-
band. Auch im Bereich der 
Atemschutzbekleidung wur-
den Anschaffungen getätigt. 
In diesen Bereich wurden 
rund 22 000 Euro der Spende 
eingesetzt.
Die restliche Summe wurde 
für kleinere Anschaffungen 
wie zum Beispiel Blaulicht-
balken eingesetzt oder zur 
Beschriftung der Mann-
schaftstransportwagen 
verwendet.

Die Feuerwehren der Einheitsgemeinde Bienenbüttel, hier 
bei einem Stoppelfeldbrand im Einsatz, wurden dank der 
Spende von Almased mit neuer Einsatzkleidung ausgestattet. 
 Foto: Feuerwehr

Einladung
Jahreshauptversammlung
der Freiwilligen Feuerwehr
Bienenbüttel. Der Förder-
verein der Freiwilligen 
Feuerwehr Bienenbüttel 
lädt am Freitag, 14. Februar, 
um 19.30 Uhr zur Jahres-
hauptversammlung ein. Zur 
Tagesordnung gehört die 
Vorstellung der Jahrespla-
nung 2020 mit Haushalts-
beschluss.

Spende für Nils
Spendenaufruf „Und plötzlich war nichts mehr wie vorher“ 

Bienenbüttel. Ein Spenden-
aufruf „Und plötzlich war 
nichts mehr wie vorher“ 
veranlasste Eltern der St. 
Michaelis-Kindertagesstätte, 
Spenden für den kleinen Nils 
zu sammeln.
Der dreijährige Nils aus 
Bienenbüttel hatte sich im 
Sommer 2019 mit einem 
EHEC-Bakterium infiziert, 
der seine Toxine im 
ganzen Körper angela-
gert hat, am schlimms-
ten betroffen waren die 
Nieren, sein Gehirn und 
die Bauchspeicheldrüse. 
Anfangs hatten die Ärzte 
noch gesagt, es wird alles 
wieder gut werden, aber 
nach wochenlangem 
Krankenhausaufenthalt 
war klar, dass das alles 

kein „normaler“ Verlauf sein 
konnte.
Spontan wurden eine Spen-
denaktion ins Leben gerufen, 
und auf dem Bienenbüttler 
Weihnachtsmarkt fleißig 
Waffeln für Nils gebacken.
Wir möchten uns an dieser 
Stelle herzlich für die vielen 
Spenden bedanken, die Nils 
Eltern finanziell unter-

stützen soll, um ihm eine 
optimale und zusätzliche Be-
handlung zu ermöglichen!
Zudem möchten wir auch 
danke an die vielen Helfer 
sagen, danke an die Wirt-
schafts- und Tourismusge-
meinschaft Bienenbüttel, die 
den Stand spontan ermög-
lichte, und Nils und seiner 
Familie alles Gute und Kraft 

für 2020 wünschen!
Wer seine Spen-
den-Chance auf dem 
Weihnachtsmarkt ver-
passt hat oder mehr 
tun möchte, der kann 
das natürlich immer 
noch:
Spendenkonto: Nils 
Göthlich, DE 63 2011 
0022 3206 3480 06, 
Postbank Hamburg. 
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29553 Edendorf
Hufeisenstraße 2
Tel. (0 58 23) 75 60
Fax (0 58 23) 95 34 71

Mittwoch und Samstag 7 bis 14 Uhr 
in der Lüneburger Straße

Auch mittwochs von 7 bis 12 Uhr
in der Bahnhofstraße (bei der Fa. Schütze)

Joghurt-Dinkelvollkornbrot
mit gerösteten Kürbis-

und Sonnenblumenkernen.

Gastwirtschaft „Zur Eiche”
Saal für Feiern bis 60 Personen

Pension und Gästezimmer (alle mit Dusche/WC)

Dinkel aus
eigenem Anbau

Termine
Bienenbüttel. Der Land-
frauenverein Bienenbüttel 
trifft sich am Donnerstag, 
16. Januar 2020, um 14.30 
Uhr im Mühlenbachzent-
rum. Holger Runne, vom 
Arbeitskreis Geschichte, 
wird den gespannten Zuhö-
rerinnen den Film über die 
1000 Jahrfeier in Bienen-
büttel aus dem Jahre 2004 
zeigen. Anschließend gibt 
es Kaffee und Kuchen. 

Frau Dr. phil. Ingeborg 
Gansberg, aus Betzen-
dorf, wird am Samstag, 15. 
Februar 2020, um 9.30 Uhr 
im Feuerwehrhaus Bienen-
büttel über die Klassische 
Homöopathie und deren 
Anwendung in den Wech-
seljahren informieren.
Anmeldungen nehmen die 
Ortsvertrauensfrauen bis 
Freitag, 7. Februar 2020, 
entgegen.

Gemeinde-Quiz
Liebe Bienenbütteler Mitbürger und Mitbürgerinnen! 

Die Ortsvorsteher/-innen 
aus der Einheitsgemeinde 
Bienenbüttel möchten, 
dass Sie Ihre Gemeinde ein 
wenig kennenlernen. Dafür 
wurde dieses Quiz entwi-
ckelt. In dieser Ausgabe von 
„Bienenbüttel informiert“ 
gibt es neue Fragen. Die 
Antworten werden in der 
Februar-Ausgabe erschei-
nen. Danach wird es immer 
wieder im Wechsel weiter-
gehen (sprich, es folgen 
neue Fragen und deren 
jeweilige Aufl ösungen). 
Die Fragen lauten:

1. Welche Aufgaben hat 
Axel Ratz in der Gemeinde?   

2. Zu welchem Auto gehört 
das Kennzeichen UE-BB 21?

3. Wo gibt es außer in 
Bienenbüttel noch eine 
Bahnunterführung für Fuß-
gänger und Radfahrer?   

4. Wo gibt es eine Überque-
rungshilfe für Fußgänger 
und Radfahrer über die B4?   

5. Woher hat die Hönken-
mühle ihren Namen?   

6. Das Altenheim Zum 
Lietzberg war vorher was?   

7. Wie heißt der Nachfolger 
von Georg Schorr?   

8. Wie viele Bauplätze ent-
stehen in Steddorf ?   

9. Welchen Ort muss man 
anfahren um die Straße 
„Zum Osterberg“ zu be-
fahren?  

10. Welchen Ortsnamen der 
Einheitsgemeinde Bienen-
büttel gibt es auch an der 
Elbe?  

 11. Wie lautet der Name 
der Ortsvorsteherin von 
Wichmannsburg?   

12. Vor der Gebietsreform 
gehörte Niendorf zu wel-
chem Kreis?   

13. Die Bargdorferin Doris 
Meyer ist die 1. Vorsitzen-
de von welchem örtlichen 
Verein?   

14. Welcher Ortsname ent-
stand aus Eyshusen?   

15. Mit welcher hier weit-
verbreiteten Ackerfrucht 
bringt man Georg Sander 
aus Rieste in Verbindung? 

16. Welche „Mühle“ gehört 
zu Varendorf? 
  
17. Welche Kreisstraße führt 
durch Bornsen?   

18. Bevor Alfred Meyer 
Ortsvorsteher wurde, hatte 
er welches Ehrenamt in 
Beverbeck?     Viel Glück!

Ein visueller Tipp zu einer der gestellten Fragen.  Foto: panthermedia.net / Stevanovicigor
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Neues Angebot
Kinderkleiderbörse in der KiTa

Bienenbüttel. Erstmalig 
findet in diesem Jahr in 
der Kindertagesstätte St. 
Michaelis am Samstag, 14. 
März 2020, von 14 bis 16 
Uhr, in der Kindertagesstät-
te St. Michaelis, Kirchplatz 
6a, eine vorsortierte Kinder-
kleiderbörse statt.
Neben den Kleidungsstü-
cken von Gr. 44-170 werden 
auch Umstandsmoden, 
Babyartikel, Bücher, Spiel-
sachen, Schuhe, Großteile 
(wie Kinderwagen, Buggys, 
Autositze, Fahrräder etc.) 

und vieles mehr angeboten. 
Im Anschluss können sich 
die Besucher der Kleiderbör-
se eine kleine Auszeit und 
ein bisschen Entspannung 
bei einer Tasse Kaffee und 
einem Stück Kuchen vom 
reichhaltigen Kuchenbuffet 
gönnen.
Anmeldungen für die Num-
mernvergabe mit Name und 
Telefonnummer können 
noch bis zum 22.01.2020 
unter st.michaelis-boerse@
gmx.de vorgenommen 
werden.

Bienenbüttel. Am Freitag, 24. Januar, findet das 
BiBü-Kino im St-Michaelis-Gemeindehaus statt. Von 
17 bis 19 Uhr läuft ein Überraschungsfilm für die 
Kleinen. Für Snacks und Drinks ist gesorgt. 
Nähere Infos gibt auf den aushängenden Plakaten, 
Flyern in der Grundschule, im Gemeindehaus oder 
direkt beim Gemeindejugendbeauftragten Axel 
Raatz, Tel. (0175) 518 90 25, E-Mail: axel.raatz@
lebensraum-diakonie.de.

BiBü-Kino
für Kinder im St-Michaelis-Gemeindehaus

Treffen und Angebote
Der DRK-Ortsverein Bienenbüttel lädt ein

Mittwoch, 15. Januar, 14.30 
bis 16.30 Uhr: Spiele-Nach-
mittag im Mühlenbachzent-
rum im Rathaus mit Gesell-
schafts- und Kartenspiele in 
entspannter Runde. Leiterin 
der Gruppe: Gisela Stehr, 
Tel. (058 23) 60 30

Montag, 27. Januar, 15 bis 
17 Uhr: Klön-Treff, gemüt-

liches Beisammensein im 
Mühlenbachzentrum im 
Rathaus. Leiterin der Grup-
pe: Susanne Ewald, Tel. (058 
23) 95 59 25

Freitag, 17. Januar, 15.30 
bis 19.30 Uhr: Blutspende 
in der Grundschule Bienen-
büttel. Kinderbetreuung von 
16 bis 18 Uhr.

Bienenbüttel. Ergänzende unabhängige Teilhabebe-
ratung im Mühlenbachzentrum im Rathaus, Mitt-
woch, 15. Januar, 10 bis 12 Uhr. 
Beraterin: Petra Haberland, Tel. (05 81) 903 21 92 
Mail: eutb.haberland@drk-uelzen.de 
Weitere Termine nach telefonischer Absprache 
oder per Mail!

Termine EUTB
für Kinder im St-Michaelis-Gemeindehaus

Ansprechpartner 
DRK-Ortsverein Bienenbüttel

Susanne Ewald, Vorsitzende
Tel. (058 23) 95 59 25 (Montag bis Freitag von 10 bis 14 Uhr,

sonst Anrufbeantworter)
E-Mail: susanne.ewald.drk@web.de

Marie-Luise Held, Stellvertreterin
Tel. (058 23) 12 94

Marlies Ebinger, Schatzmeisterin
Tel. (058 23) 72 43, E-Mail: marliesebinger@t-online.de
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Im Mittelpunkt steht der Mensch – wir vor Ort!

Kreisverband Uelzen e.V.

•  ambulanter Pflegedienst
•  Intensivpflege
•  Tagespflege
•  Wohngemeinschaften
•  Hausnotruf
•  Menü-Service 
•  Kindertageseinrichtungen
•  Seminarhaus
•  Jugendhilfe
•   Seniorenwohnungen  

(Uelzen, Bad Bevensen)

•  Rettungsdienst und Krankentransport
•   DRK-Häuser  

(Bad Bevensen, Ebstorf, Rosche)

•  Erste Hilfe-Ausbildung
•  Mehrgenerationenzentrum  

(Uelzen, Ebstorf)

•  DRK-Ortsvereine
•  Bereitschaft
•  Jugendrotkreuz
•  Ergänzende unabhängige  

Teilhabeberatung

Wir sind für Sie da. 
– kompetent, verlässlich, unkompliziert

St. Georgs-Gemeinde in Wichmannsburg
Wichtige Termine, regelmäßige Treffen und Veranstaltungen

19. Januar – 2. Sonntag 
nach Epiphanias: 
11 Uhr Gottesdienst mit 
Feier d. Hl. Abendmahls

26. Januar – 3. Sonntag 
nach Epiphanias
9.30 Uhr Gemeinsamer 
Vorstellungsgottesdienst 
der Konfi rmand*innen 
in Altenmedingen
(P. Heyden u. D.i.A. Raatz)
11 Kindergottesdienst im 
Gemeindehaus (KiGo-Team)

31. Januar – Freitag
15 Uhr Gemeindenachmit-
tag im Gemeindehaus

2. Februar – Letzter 
Sonntag nach Epiphanias
11 Uhr Gottesdienst 
(P. Heyden)

6. Februar – Donnerstag
17 Uhr – Die Kirchenmäuse 
– Krabbel- und Kleinkind-
gottesdienst für Kinder bis 
4 Jahren

9. Februar – Septuagesimae
11 Uhr Gottesdienst mit Fei-
er des Heiligen Abendmahls 
(Pastorin Koll), anschließend 
Kirchenkaffee mit geöffne-
tem WeltLaden

16. Februar – Sexagesimae
11 Uhr Gottesdienst mit Fei-
er des Heiligen Abendmahls 
(Pastorin Koll), anschließend 
Kirchenkaffee mit geöffne-
tem WeltLaden

23. Februar – Estomihi
11 Uhr Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus 
(KiGo-Team) 
11 Uhr Gottesdienst mit 
Feier des Hl. Abendmahls 
(Pastor Heyden), anschlie-
ßend Kirchenkaffee mit 
geöffnetem WeltLaden

28. Februar – Freitag
15 Uhr Gemeindenachmit-
tag im Gemeindehaus

1. März – Invokavit
11 Uhr Gottesdienst (Lekto-
rin i.A. K. Jakobides)

Kontakt:
Pfarramt: Pastorin Dr. Julia 
Koll, Soltauer Straße 19,
29525 Uelzen
Telefon: (0581) 97357608 
oder 0176 62887400
E-Mail: julia.koll@evlka.de

Kirchenbüro der
St. Georgs-Kirchengemeinde:
Billungstraße 29
E-Mail: KG.Wichmanns-
burg@evlka.de
Telefon: (0 58 23) 17 32

Internet: www.kirchewich-
mannsburg.de

Öffnungszeiten des 
Kirchenbüros: Dienstag, 
Mittwoch und Donnerstag 
von 9.30 bis 12 Uhr

Kirchliche Gruppen, die 
sich regelmäßig treffen

Diese Gruppen laden zu 
regelmäßigen Treffen ein:
• „Neue Wege“ – Treffen für 
Alkoholiker und Angehö-
rige: montags, 19.30 Uhr, 
Gemeindehaus; Kontakt: 
Willy und Angelika, 
Tel. (0 58 23) 95 29 07
• Chor – Treffen: freitags, 
19.30 Uhr, Gemeindehaus, 
Kontakt: Stefanie Kahlstorf, 
Tel. (0 58 23) 64 70
• Flötenkreis – Treffen: 
14-tägig jeweils mittwochs,
19 Uhr, Gemeindehaus;
Kontakt: Gerda Eggers,
Tel. (0 58 23) 17 46
• Gitarrenkreis – Treffen: 
donnerstags, 18 Uhr
im Gemeindehaus,
Kontakt: Stephan Kösling, 
Tel. (0 41 34) 9 09 52 75
• Jugendkreis – Treffen: 
dienstags, 19.30 Uhr,
Gemeindehaus. Kontakt: 
Bosse Kahlstorf, Tel. (0171) 
336 68 20
• Kindergottesdienst-
Gruppe – Kontakt Silja En-
drikat, Tel. (05823) 2769221 
oder 0152 02938419, E-Mail: 
siljaen@gmx.de
• Kochgruppe – Treffen ist 
jeden dritten Freitag im 
Monat. Kontakt: Judith
Saar-Illgner, Tel. (058 23) 16
72, oder Karina Stelter,
Tel. (058 23) 95 19 48
• Posaunenchor – Treffen: 
donnerstags, 19.30 Uhr, 

Gemeindehaus; Kontakt: 
Quinn Lammersmann, Tel. 
(0 58 23) 95 50 84, E-Mail: 
quinn-ephrem-lammers-
mann@gmx.de und Jörn 
Abel, Tel. (0 58 23) 95 32 77, 
E-Mail: joern.abel@freenet.de
• Seniorenkreis-Gemeinde-
nachmittag – Treffen am 
letzten Freitag des Monats 
um 15 Uhr im Gemeinde-
haus. Kontakt: Marie-Luise 
Held, Tel. (0 58 23) 12 94, 
E-Mail: kg.wichmannsburg@
evlka.de
• WeltLaden-Gruppe –
Treffen nach Absprache.
Kontakt: Susanne Andres,
E-Mail: SusanneAndres@
gmx.de
• Besuchsdienst – Treffen 
nach Absprache. Kontakt: 
Dorothee Eick-Franke,
Tel. (0 58 23) 72 72, E-Mail: 
d.eick-franke@web.de
• Literaturkreis – Treffen 
nach Absprache.
Kontakt: Sigrid Grote,
Tel. (0 58 23) 12 65,
E-Mail: groweg@web.de
• Grüner Hahn – Umwelt-
gruppe, Kontakt: Kai Elvers,
Tel. (0 58 23) 95 37 95,
E-Mail: kai.elvers@
t-online.de
• Die Kirchenmäuse –
jeden ersten Donnerstag im
Monat von 17 bis 17.30 Uhr
Kontakt: Antje Elvers,
Tel. (058 23) 84 26
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Bestattungsinstitut
Pehmöller GmbH, Rote Straße 6,

21335 Lüneburg

Tel.: (0 41 31) 4 30 71

Wir betreuen
und begleiten

Wenden Sie sich im Trauerfall
vertrauensvoll an uns.

Für den individuellen Abschied
in Ruhe und Stille stehen
Abschiedsräume bereit.

Gottesdienste und Diakonie
Termine der nächsten Wochen in St. Michaelis

19. Januar – 2. Sonntag 
nach Epiphanias: 
9.30 Uhr Gottesdienst
(Pastor Heyden)

26. Januar – 3. Sonntag 
nach Epiphanias
9.30 Uhr Gemeinsamer  
Vorstellungsgottesdienst  
der Konfirmand*innen  
in Altenmedingen
(P. Heyden u. D.i.A. Raatz)

2. Februar – Letzter  
Sonntag nach Epiphanias
9.30 Uhr Gottesdienst mit 
Feier des Heiligen Abend-
mahls (Pastor Heyden)

9. Februar – 3. Sonntag  
vor der Passionszeit
Septuagesimae
9.30 Uhr Gottesdienst 
(Pastorin Koll)

15. Februar – Samstag
10.30 Uhr Kindergottes-
dienst Mini Michel

16. Februar – 2. Sonntag  
vor der Passionszeit 
Sexagesimae
9.30 Uhr Gottesdienst 
(Pastorin Koll)

23. Februar – Estomihi
9.30 Uhr Gottesdienst
(Pastor Heyden)

28. Februar – Freitag
15 Uhr Gemeindenach- 
mittag im Gemeindehaus

1. März – 1. Sonntag  
vor der Passionszeit 
Invokavit
9.30 Uhr Gottesdienst 
(Lektorin i. A. K. Jakobides)

Kontakt:
Pastorin Dr. Julia Koll, 
Kirchplatz 6 
E-Mail: julia.koll@evlka.de

Kirchenbüro der
Ev.-luth. Kirchengemeinde
St. Michaelis:
Kirchenplatz 6

Telefon: (0 58 23) 3 79
Fax: (0 58 23) 95 36 76
E-Mail: kg.bienenbuettel 
@evlka.de

Internet:
www.kirche-bienenbuettel.de

St. Michaelis Kindergarten:
Kirchplatz 6a
Telefon: (0 58 23) 4 47

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Dienstag und Freitag 
jeweils von 10 bis 12 Uhr
Donnerstag von 16 bis 18 
Uhr

Regelmäßige Termine
Diese Gruppen laden zu 
regelmäßigen Treffen ein:

• Montag, 16 Uhr:
Blockflötenkurs II

• Montag, 18.30 Uhr:
Gitarrenkurs mit Stefan 
Kösling, Telefon (0 41 34) 9 
09 52 75

• Montag, 18 bis 19.30 Uhr:
Blockflötenkreis Michaelis –  
offen für Spieler aller Block-
flöten, die Freude am Musi-
zieren haben; Leitung aller 
Kurse sowie Blockflöten-
kreis Michaelis: Brunhilde 
Krohne, weitere Informatio-
nen erhalten Interessierte 
unter Telefon (0 58 23) 74 78

• Dienstag, 15.30 Uhr:
Café Welcome

• Dienstag, 19.30 Uhr:
Selbsthilfegruppe „Ohne 
Sucht leben“ für Alkoholi-
ker und Angehörige;
Telefon (01 70) 1 12 15 97
• Mittwoch, 19.15 Uhr:
Posaunenchor „Michaelis 
Brass“, Leitung: Andreas 
Vesper, Telefon (0 58 23) 95 
48 38

• Mittwoch, 17.45 Uhr:
„Michaelis-Singers“ Chor 
mit Anka Fiedler

• Donnerstag, 18 bis 20 Uhr:
Nähgruppe im Gemeinde-
haus

• Freitag, 15 bis 16 Uhr:
Bibelstunde im Gemeinde-
haus in Eigenverantwor-
tung, Telefon (05823) 3 79

• Freitag, 16 bis 17 Uhr:
Gebetskreis

• Freitag, 17 und 20 Uhr:
BiBü-Kino – der Überra-
schungs-Filmtag im Ge-
meindehaus (in der Regel 
am dritten Freitag im Monat 
außer in der Sommerpause)
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21385 Amelinghausen
Lüneburger Straße 22
(0 41 32) 91 44 - 0 

21339 Lüneburg
Hamburger Straße 8
(0 41 31) 2 23 37 - 0

21423 Winsen/Luhe
Osttangente 206
(0 41 71) 78 81 18 - 0www.plaschka.com


